
EINFACH MAGISCH
Luisa Schoch setzt die Fantasy-
welt fotografisch in Szene� 18

AUF SPURENSUCHE
Hausgeschichte, gelesen aus 
der Feuerversicherung  � 30 W
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WILLKOMMEN 
ZUR WINTERREISE
Im Advent lohnt sich die 
Fahrt von Schloss zu Schloss
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Gondelfahrten:
30.11. – 23.12.

täglich 14 –18 Uhr

So, 30.11.
verkaufsoffen

13 – 18 Uhr
Gastronomie ab 12 Uhr

Lasst euch verzaubern 
und gebt euren Wunsch-
zettel persönlich beim
Weihnachtsmann ab.

MIT DER 
                DIREKT 
ZUM NORDPOL.Gondel
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Roc-Café  
erleben Sie den neuen T-Roc bei 
uns mit Kaffee und Kuchen

28.11.2025 · 13 - 18 Uhr · Autohaus Ahnefeld

Hagenower Chaussee 1 B, 19061 Schwerin

	 4-5	 Titelthema
	 6-7	 Regionalnachrichten
	 8	 Essen & Trinken/Lotto
	 9-11	 Doc aktuell
	 12	 Boote & Service
	 13	 Designschule
	 14-15	 Kultur
	 16	 Museum Schwerin

	 18	 Porträt
	 19	 fischer‘s LAGERHAUS	
	 20-21	 Marienplatz-Galerie
	 22-25	 Was ist los?
	 26-27	 Wismar & NWM
	 28-29	 Ludwigslust-Parchim
	 30	 Mecklenburger Fassaden
	 31	 Musik
	 32	 Alpincenter Wittenburg
	 33	 Glühschiff

	 34	 Kultur
	 35	 Sammeln & Basteln
	 36-37	 Aus der Region
	  38	 Rätsel und Impressum
	 39	 Hafenbräu
	 40	 Ahnefeld
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DIE THEMEN

18 Porträt Luisa Schoch

30 Hinter Mecklenburger Fassaden

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir sind bereit für die Weihnachtszeit. Die  
Marienplatz-Galerie ist festlich geschmückt, der 
Veranstaltungskalender für den Advent gut gefüllt 
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
Geschäften freuen sich auf Ihren Besuch. Lassen 
Sie sich zu außergewöhnlichen Geschenkideen  
inspirieren und genießen Sie die besondere 
Einkaufsatmosphäre in unserer Weihnachtswelt. 

Weihnachten ist das Fest der Familie. Wir freuen 
uns deshalb sehr, an den Donnerstagen wieder 
ins Puppentheater „Krefts Puppenbühne“ in die 
Marienplatz-Galerie einzuladen. Das schafft 
gemeinsame Erlebnisse für Groß und Klein. 

Geteilte Vorfreude ist doppelte Freude und die entsteht beim Einkaufen vor Ort. 
Wo sonst gibt es die Möglichkeit, beim Ladenbummel an den Adventssamstagen 
Live-Musik zu genießen oder hinterher noch gemeinsam auf einen Glühwein zu 
gehen? 

Einkaufen vor Ort bedeutet 
immer, auch die Schweriner 
Innenstadt in ihrem ganzen 
Lichterglanz und mit ihren 
vielfältigen kulturellen und 
kulinarischen Möglichkeiten zu 
genießen.

In diesem Jahr ist die Adventszeit besonders lang. Der erste Advent ist bereits der 
30. November und an diesem Tag lädt die Innenstadt mit ihren Einkaufscentern 
zum verkaufsoffenen Sonntag ein. 

Am Nikolaustag – also der 6. Dezember – verteilt unser Maskottchen Maggie kleine 
Überraschungen Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wollen dazu beitragen, 
Ihnen die Weihnachtszeit so schön wie möglich zu machen.

Ihr Henner Schacht,
Centermanager 
Marienplatz-Galerie Schwerin

DIE LICHTER 
SIND 
ANGEZÜNDET 
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Wenn die Tage kürzer werden und 
der Duft von Tannengrün und Ge-
würzen in der Luft liegt, verwan-
deln sich die Schlösser in Orte stiller 
Magie und festlicher Begegnung. In 
dieser besonderen Jahreszeit erwar-

ten Sie stimmungsvolle Konzerte, 
märchenhafte Puppenspiele für die 
ganze Familie, entdeckungsreiche 
Führungen und winterliche Illumi-
nationen - und stimmen Sie so auf 
das Fest der Feste ein.�

30.11. / 07.12. und 14.12.
jeweils 11.30 Uhr
ADVENT IM SCHLOSS 
mit „Hirsch Heinrich“1

Vorlesestunde im Rittersaal

09.12. 11.30 Uhr
Themenführung1 „JAGD-
SCHLOSS IN FARBE“
Prächtige Stuckdecken, Vergol-
dungen und farbenfrohe Sticke-
reien ...

13.12. 14.30 Uhr
WEIHNACHTSKONZERT
Im Marmorsaal singt der Sam-
tenser Frauenchor moderne 
Weihnachtslieder. 

14.12.  14 und 15 Uhr
„KLANG IM TURM“ 
Unterhaltsames Programm der 
Gingster Jagdhornbläser, 
das Konzert ist kostenlos.

06.12., 21.12., 30.12.
jeweils 11 / 13 / 11.30 Uhr
PUPPENSPIELFÜHRUNG 
Schlosshund Waldi präsentiert 
sein Schloss und erzählt die Ge-
schichte von Fürst Malte. (ab 5 J.) 

27.12. 11.30 Uhr
KOSTÜMFÜHRUNG2,1

Plaudern aus dem Nähkäst-
chen, Fräulein Heide begleitet
Gäste durchs Schloss. �

JAGDSCHLOSS GRANITZ

BESUCHEN SIE UNS ONLINE

MV-SCHLOESSER.DE
SSGK-MV.DE

ADVENTS- UND 
WEIHNACHTS-
PROGRAMM 2025 

An allen Adventswochenenden
SCHLÖSSER IM ADVENT 
Treffpunkt: Kassenhalle
Sonderführungen: Weihnach-
ten bei Hofe, Eintritt: 13 € / 9 € 
zzgl. Führungsgebühr 5 € / 4 €

29.11, 11 und 14 Uhr 
PUPPENTHEATER
Historische Bibliothek
Puppentheaterstück „Masken-
ball im Schloss“ mit Cornelia 
Unrauh, Voranmeldung unter 
0385-58841572, Tickets: Kin-
der 2 €, Erw. 13 € / 9 €

30.11, 7.+30.12, je 11 und 14 Uhr
FAMILIENFÜHRUNG MIT 
PUPPENSPIELERIN
Treffpunkt: Kassenhalle
Mit der Theaterprinzessin durchs 
Schloss. Anm.: 0385-58841571. 
Kinder 2 €, Erw. 13 € / 9 €

4.12. 18 Uhr			 
Historische Bibliothek 
RENDEZVOUS
IM SCHLOSS
Ein geheimnisvoller Schatz – 
das sogenannte „Gebetbuch“ des 
Herzogs Johann Albrecht I. von 
Mecklenburg. Dr. Brigitte Pfeil, 
Leiterin der Sondersammlungen 
der Universitätsbibliothek Kas-
sel, stellt das Manuskript, seine 
Malereien und seine abenteuer-
liche Geschichte vor, die stellen-
weise einem Kunstkrimi gleicht.
Ticket: 3 €

6.12. 11 und 14 Uhr
Treffpunkt: Kassenhalle
AUF DEN SPUREN VON 
JOHANN ALBRECHT I.
Treffpunkt: Kassenhalle
Sonderführung zum 500. 
Geburtstag
Anhand von Spuren im 
Schweriner Schloss präsentiert 
der Schlossführer Peter Scherrer 
Interessierten Schlaglichter aus 
dem Leben des Renaissance
fürsten. 
Eintritt: 13 € / 9 € zzgl. 
Führungsgebühr 5 € / 4 €

6./7.12, jeweils 19.30 Uhr
Thronsaal
ADVENTSKONZERT MIT 
DEM COLLEGIUM 
MUSICUM SCHWERIN
Unter der Leitung von Christian 
Münch-Cordellier spielen die 
rund 25 Streicher stimmungs-
volle vorweihnachtliche Musik 
aus Barock und Gegenwart. 
Solist Klaus Gebauer ist im 
Cellokonzert Johann Wilhelm 
Hertels zu hören. Zudem erklin-
gen Michel Correttes 2. Weih-
nachts-Sinfonie, Morten Lau-
ridsens meditatives „O magnum 
mysterium“ sowie das berühmte 
Concerto grosso g-Moll von Ar-
cangelo Corelli. 
Vorverkauf: Tourist-Informati-
on Schwerin, T 0385-5925212, 
Tickets: 15 € / Abendkasse 
(Restkarten)�
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SCHLOSS SCHWERIN
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1  �Ticket: 5,00 €, ermäßigt 4 € zzgl. 
Museumseintritt, Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren frei.

2 �Anmeldung erwünscht unter T 
0385 588 41522 oder jagdschloss-
granitz@mv-schloesser.de
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13. und 14.12. 14 bis 18 Uhr
Schlossvorplatz
LUDWIGSLUSTER 
SCHLOSSWEIHNACHT 
Köstlichkeiten sowie selbstge-
machtes Kunsthandwerk an 
mehreren Ständen.  Am Samstag 
um 15 Uhr traditionelles Weih-
nachtskonzert „Vorweihnachtliche 
Chormusik“.
Karten für das Konzert im Vor-
verkauf oder eine Stunde vor Kon-
zertbeginn in der Stadtkirche.

13.12. und 14.12.
16.30 Uhr / 15.30 Uhr
Schlossmuseum
PUPPENTHEATER 
Jürgen Wicht vom Wicht-Theater 
zeigt das Puppentheater „Zwei un-
gleiche Brüder“.

Für Kinder ab fünf Jahren geeig-
net. Anmeldung bitte unter 0385- 
588 415 51
Freier Eintritt.

28.12 14.30 Uhr
Schlossmuseum
FAMILIENFÜHRUNG
„Der Kammerdiener plaudert 
aus dem Nähkästchen“
Ticket: 2 €

30.11., 07., 13. und 21.12.
Jeweils 13.30 Uhr
Schlossvorplatz
FAMILIENFÜHRUNG
„Advents- und Weihnachtszeit 
im Schloss – gestern und heute“
Sitten und Bräuche in der Weih-
nachtszeit
Ticket: 2 €�
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SCHLOSS MIROW

SCHLOSS LUDWIGSLUST

21.11. 19 bis 22 Uhr
MUSICAL DINNER SHOW
Die Welt des Musicals und ein 
Hauch Broadway im Klützer 
Winkel. Einlass: 18.30 Uhr; Ti-
cket: 85 € inkl. Menü und Be-
grüßungsgetränk, online buch-
bar unter: DS Entertainment

28.11. 18 bis 20 Uhr
Ostflügel, Museum
VORTRAG: GÜTER UND 
HERRENHÄUSER IM 
KLÜTZER WINKEL
Veranstalter: Heimat- und Tou-
rismusverein Dassow e. V.
Ticket: 5 € 

13.12. 12 bis 19 Uhr
ENGLISCHE WEIHNACH-
TEN IN MECKLENBURG
12 und 14 Uhr: Wandelkonzert 
mit Historiker und Musiker Ralf 
Gehler durch das Schloss. Musi-
kalische Führung: 2 Euro pro Per-
son, Dauer jeweils 1 Stunde
13 und 15 Uhr: Basteln von Weih- 
nachtsdekorationen und Ge-
schenkanhängern, Bastelangebot:  
2 Euro pro Person, Dauer jeweils 
eine Stunde, Eine Reservierung 
wird aufgrund begrenzter Plätze 
empfohlen unter Telefon 0385- 
588 41510 oder schloss-bothmer@
mv-schloesser.de�

8.11 bis 21. 12 
35. KUNSTBÖRSE
Di-Fr: 10 bis 17 Uhr
Sa-So: 11 bis 17 Uhr
Das Geschenk der besonderen 
Art: Hier präsentieren sich bis zu 
100 Künstlerinnen und Künstler 
aus etwa zehn Bundesländern in 
einer durch eine Jury ausgewähl-
ten Verkaufsausstellung.
Ticket: 5 €

12. Dezember 19 Uhr
WEIHNACHTSKONZERT 
mit Jaqueline Boulanger und 
Band
Karten-Vorbestellung 
unter 03867 8801
Ticket: 25 €
�

SCHLOSS BOTHMER

SCHLOSS WILIGRAD

23.11. 17.30 Uhr
Schloss und Schlosspark
NACHTFÜHRUNG
Nur mit Laternen ausgestattet 
wird das winterlich kalte und 
stockfinstere Schloss in einer 
sonst unbekannten Atmosphäre 
erkundet. Anmeldung erforder-
lich:  E-Mail schloss-mirow@
mv-schloesser.de oder T 0385- 
588 418 63
Ticket: 5 € zzgl. Museumsein-
tritt, Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren frei.

06.12. 12 bis 18 Uhr
Schloss und Schlosspark
INSELWEIHNACHT
Der atmosphärische Weih-
nachtsmarkt auf der winterlichen 
Schlossinsel lockt auch dieses 
Jahr wieder nach Mirow. 

06.12. 14 Uhr und 16 Uhr
Festsaal
SCHLOSSGESCHICHTEN
14 Uhr „Schlossrundgang mit 
Feuerböther Krull und Fräulein 
von Rauchbar“, 16 Uhr „Fi-
gurentheater aus dem Koffer-
schloss“ (ab 5 J.), Anmeldung 
erforderlich: 0385-588 418 63

14.12. 16 Uhr
Festsaal
KONZERTREIHE SCHLOSS 
MIROW KLASSIK
„Adventskonzert“ Italienische 
Meister des Barock im Festsaal 
des Schlosses: Musik von Anto-
nio Vivaldi, Arcangelo Corelli 
und  Alessandro Marcello er-
klingt.
Ticket: im Vorverkauf und an 
der Abendkasse�
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Regionalnachrichten

ELCHE
Vergesst euren Geschichtslehrer 
– zumindest wenn er erzählt, 
dass es in der Steinzeit Jäger 
und Sammler gab. Steinzeit, 
Schnickschnack, diese Periode 
der menschlichen Evolution hat 
nie geendet. Das merkte ich,  
als mich neulich ein Freund 
ansprach, ob er meinen Ku-
gelschreiber haben könne. Er 
würde die nämlich sammeln. 
Ja, okay, ich sammle die Dinger 
zwar auch, aber eher unabsicht-
lich. Meist stecke ich sie gedan-
kenverloren unter den Flügel 
und irgendwann plumpst mir 
das bunte Gerümpel zu Füßen.

Er dagegen ordnet sie alphabe-
tisch nach den Werbeaufdru-
cken. Ein anderer Freund hortet 
Sonderausgaben von 2-Euro-
Münzen und könnte mit seiner 
Kollektion schon einen Urlaub 
finanzieren. Und dann gibt es 
noch die Sammler wider Wil-
len, zu denen eine gute Bekann-
te gehört. Nachdem sie beim 
Schrottwichteln mal einen Elch 
in einer Schneekugel gewonnen 
und ihr Sohn im Werkunter-
richt einen zweiten als Unter-
setzer gebastelt hatte, denken 
alle, dass sie scharf auf die Vie-
cher ist. Und da man ja sowieso 
nie weiß, was man schenken 
soll, haben jetzt alle endlich 
eine originelle Idee. Du machst 
dir ja keine Vorstellung, wo 
die überall drauf sind, sagte sie 
neulich. Dabei präsentierte sie 
mir einen Vintage-Wandteller 
mit Elchmotiv, den Nachkom-
men eines vor 100 Jahren ver-
storbenen Jägers vermutlich an 
den Straßenrand gelegt hatten. 
Ich wollte sie trösten und sagte, 
dass Sammler die glücklicheren 
Menschen sind. Die Beule von 
dem verdammten Teller habe 
ich immer noch.

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...

Zum zweiten Mal öffnet in Redefin 
ein Weihnachtsmarkt mit Angebo-
ten für Groß und Klein – wegen der 
guten Resonanz im vergangenen 

Jahr diesmal gleich an zwei Tagen. 
Am 13. und 14. Dezember lockt 
dann auf dem Landgestüt wieder 
fröhlicher Budenzauber mit Hand-

werk, Geschenkideen und regio-
nalen Spezialitäten – jeweils ab 11 
Uhr.  
Kinder dürfen sich auf viele Attrak-
tionen freuen. Sie können backen, 
basteln und eine tolle Märchen-
stunde mit Frau Holle erleben. Wie 
es sich für ein Landgestüt gehört, 
gibt es außerdem ein Angebot zum 
Ponyreiten und einen Kinder-Spiel-
zeug-Flohmarkt.
Neben Weihnachtszauber und Mit-
mach-Aktionen fehlen auch kuli-
narische Genüsse nicht. Glühwein 
und süße Naschereien duften, dazu 
kommt Leckeres vom Grill. Und 
für alle, die an diesem dritten Ad-
vent noch keinen Weihnachtsbaum 
haben werden, gilt: Auch die Tanne 
fürs Wohnzimmer kann man sich 
an diesem Wochenende in Redefin 
aussuchen. Der Eintritt ist frei.�
www.langestuet-redefin.de
www.peters-resort.de

ZU BESUCH BEI FRAU HOLLE
Weihnachtsmarkt in Peter’s Resort auf dem Landgestüt in Redefin

Frau Holle schüttelt in Redefin die Betten und lädt dabei gleich noch zur 
Märchenstunde ein.� Foto: Peters Resort

Das Staatliche Museum ist nach 
vier Jahren Modernisierungsar-
beiten wieder geöffnet! Gleich meh-
rere spannende Veranstaltungen 
erwarten Sie in den kommenden 
Wochen. 

KUNST & GLÜHWEIN
Treffpunkt Foyer im OG
Führungsgebühr 5 €
Am 20.11. um 15 Uhr mit dem 
Thema: „Femme fatale – Die Kunst 
ist weiblich“. Tauchen Sie ein in die 
Bilderwelt von Künstlerinnen.
Am 11.12. um 15 Uhr mit dem 
Thema: „Das 19. Jahrhundert – 
Aufbruch in die Moderne“
Entdecken Sie die Bilderwelt des 
19. Jahrhunderts. Genießen Sie ei-
nen geselligen Nachmittag in un-
serem Museum! Im Café können 
Sie in Anschluss an den Museums-
rundgang bei einer Tasse Kaffee, 
Tee oder Glühwein entspannen.

Schweriner JazzWeihNacht 
mit SPARK
4. Dezember, 18 bis 19.30 Uhr
„SUPER NATURAL“ – ein Pro-

gramm, das das Leben in all seinen 
Farben und Facetten feiert! Im Kern 
klassisch, nach außen eigenwillig, 
neugierig und unangepasst, so trifft 
die Klassikband SPARK auf Sandie 
Wollasch – eine der bekanntesten 
Jazzsängerinnen Süddeutschlands. 
Freuen Sie sich auf bekannte Po-
phits, Jazzstandards und Filmmu-
siken, aber auch auf Unbekanntes 
und Ungehörtes aus verschiedenen 
Epochen und Genres. Ticket: 45 € 
im VVK über Tourist-Information 
Schwerin, T 0385-5925212, ticket-

regional.de oder an der Abendkasse
Öffentliche Führungen:
30.11., 12 Uhr „Winter – Stille 
und Vergnügen“
30.11., 14 Uhr Familienführung 
„Wie still ist ein Stillleben?“
6.12., 12 Uhr „Die Highlights der 
Schweriner Sammlung“
7.12., 12 Uhr „Marcel Duchamp 
in neuem Licht“
13.12., 12 Uhr „Eine Führung für 
Kochbegeisterte“
14.12., 12 Uhr „Unterwegs – ein 
Motto der Niederländer“�

KUNSTGENUSS IM ADVENT
Staatliches Museum lädt zu Sonderführungen und Jazzkonzert ein

Das Staatliche Museum ist wieder für Besucher da.� Foto: Schwerin live
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Regionalnachrichten

Handwerksmarkt lädt ein
Ein vorweihnachtlicher Hand-
werksmarkt findet am 22. No-
vember im Kreisagrarmuseum in 
Dorf Mecklenburg statt. Um 10 
Uhr geht es los, Besucher dürfen 
sich auf Stände mit originellen 
Geschenkideen und regionalen 
Spezialitäten von Wildwurst bis 
Honig freuen. Außerdem lohnt 
ein Besuch im Museum, das 
zu einer Wanderung durch die 
Agrargeschichte Mecklenburgs 
einlädt.

Straße für Erschließung
Mit dem Weiterbau der Werft-
straße in Wismar beginnt am 17. 
November ein weiterer Teilbau-
abschnitt zur Erschließung des 
Gewerbegebiets West. Damit 
wird die Verbindung vom Kno-
tenpunkt Lübsche Straße/An der 
Lübschen Burg bis zum Knoten-
punkt Werftstraße/Wendorfer 
Weg vollendet. Die Fertigstel-
lung ist Ende 2027 geplant, die 
Maßnahme kostet voraussicht-
lich rund 6,14 Millionen Euro. 

Schreiben und helfen
Karten schreiben und Gutes 
tun – das geht mit den Gruß-
karten von UNICEF. In diesem 
Jahr beginnt der Verkauf am 24. 
November an gewohnter Stelle 
im Schlosspark-Center. Bis zum 
20. Dezember sind hier Weih-
nachtskarten und mehr im An-
gebot. Den Verkauf übernimmt 
die UNICEF-Arbeitsgruppe 
Schwerin, ehrenamtliche Helfer 
sind willkommen. Kontakt un-
ter info@schwerin.unicef.de.

Lesung zum Fest
Die Weihnachtslesung am 10. 
Dezember in Wismar steht 
in diesem Jahr unter dem Ti-
tel „Wiehnachten op Platt un 
Hoochdüütsch“. Organisiert 
wird die traditionelle Veranstal-
tung von der Stadtbibliothek 
Wismar und ihrem Förderver-
ein. Die Maaten der Nieder-
deutschen Bühne Wismar sowie 
die Plattsnacker Ingeborg Schu-
macher und Gitta Ries sind ab 
19 Uhr im Zeughaus dabei, au-
ßerdem Christine Fiedler und 
Anja Grunau.

Schloss Dreilützow mit der Ta-
schenlampe entdecken – das geht! 
Am 5. Dezember können Kinder 
im Dunkeln durch die Gänge strei-
fen und in die Geschichte des 300 
Jahre alten Gutshauses eintauchen.  
Los geht es am Freitag, dem 5. De-
zember, Treffpunkt ist um 17 Uhr 
vor dem Haupteingang. Der Rund-
gang findet im Rahmen der jähr-
lich stattfindenden Geschichten-
zeit statt – und manch eine 
Kleinigkeit wird im Licht der Ta-
schenlampe zu einer großen Ge-
schichte. �
schloss-dreiluetzow.de

GEHEIMNISSE IM DUNKELN
Schloss Dreilützow lädt zu einem Taschenlampen-Rundgang ein

Im Dunkeln Schloss Dreilützow entdecken – das geht am 5. Dezember.�
� Foto: Stefan Baerens/Schloss Dreilützow

Wie lässt man eigentlich ein Wal
skelett unter dem Klosterdach 
schweben? Diese Frage steht im 
Mittelpunkt einer Sonderausstel-
lung zum Bauingenieurwesen im 
Phantechnikum in Wismar. Bei-
spielgeber ist das Meeresmuseum 
in Stralsund: Für dessen Umbau 
und die Präsentation der Exponate  
wurden zahlreiche technisch an-
spruchsvolle Lösungen entwickelt, 
die in der Sonderausstellung für 
Besucher sichtbar gemacht werden. 
Denn was im ersten Augenblick 
leicht, fantasiereich und selbstver-
ständlich wirkt, erfordert grundle-

gende Kenntnisse über Statik, Ver-
messung und Sicherheit.
Das Meeresmuseum bezog im Jahr 
1951, damals noch als städtisches 
Naturkundemuseum, das ehema-
lige Katharinenkloster in Stral-
sund. In den Jahren 2020 bis 2024 
wurde es  aufwendig modernisiert, 
um die Ausstellungen und Aquari-
en zeitgemäß zu überarbeiten. An-
forderungen an Barrierefreiheit im 
gesamten Rundgang sowie an En-
ergieeffizienz und Modernität spiel-
ten dabei eine wichtige Rolle.
Die Sonderausstellung in Wismar 
gewährt jetzt einen einzigartigen 

Blick hinter die Kulissen dieser Ar-
beit und verrät dabei viel über das 
Berufsbild des Bauingenieurs, die 
spannenden Herausforderungen 
und Aufgaben der Fachleute, die 
bei dem Umbau in Stralsund auf 
vielfältige Weise mitgewirkt haben. 
Hierbei wird das breite Spektrum 
des Berufes erlebbar – von ersten 
Entwürfen bis hin zur fertigen 
Konstruktion.
Vernissage ist am 14. November 
um 15 Uhr, bis zum 10. Mai 2026 
ist die Sonderausstellung im Phan-
technikum zu sehen. �
www.tlm-mv.de

Schwebende Wale unter dem Klosterdach – Ingenieure machen es möglich.� Foto: Deutsches Meeresmuseum, Anke Neumeister

DER WAL UNTER DER DECKE
Sonderausstellung im Phantechnikum thematisiert das Bauingenieurwesen



Seite 8

November 2025
PR-Anzeige

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Essen & Trinken

Lospreis 5 €
02-031-346-020

02-031-346-020

3 x gleicher Betrag = Betrag 1 x gewonnen

Gewinnwahrscheinlichkeiten  

250.000 € = 1 : 2 000 000 

Fiat 500 Elektro = 1 : 100 000

Spielteilnahme ab 18 Jahren! Glücksspiel kann  

süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de, 

BIÖG-Hotline: 0800 137 27 00

1. Chance: Sofortlotterie
2. Chance: Endziffernlotterie

Losnummer

0465132

20252025

Gewinnwahrscheinlichkeit  

20.000 € = 1 : 2 000 000

20 x Fiat 500 Elektro

TV-Ziehung 

am 08.01.2026

Modellbeispiel

www.lottomv.de

Geschenkidee

08.01.2026
im NDR-Fernsehen

Ausstrahlung der Ziehung

Ein kulinarisches Fest für die ganze 
Familie: das ist ein Weihnachtsbra-
ten von der Mecklenburger Land-
pute.  Mit Bio Waldlandpute, Bio 
Pute und Edler Bio Pute von Seve-
rin gibt es eine große Vielfalt von 
Produkten. Alle eint, dass am Ende 
ein schmackhafter Weihnachtsbra-
ten auf der Festtafel steht. 

AUF WUNSCH FERTIGES MENÜ

Auch der geräucherte Bio Puten-
brust „Korb“, ausreichend für fünf 
Personen, trägt zu einem leckeren 
Weihnachtsfest bei. Wer keine Lust 
hat, lange in der Küche zu stehen, 
bekommt bei der Mecklenburger 
Landpute auch gleich das kom-
plette Weihnachtsmenü: Gänse-
keulen mit Rotkohl, Kartoffelklö-
ßen und Soße. Alles ist bereits 
fertig gekocht und steht nach kur-
zer Zeit auf dem Tisch. 

Ein absolutes Highlight auf jeder 
Tafel ist die Bio Waldlandpute 
durch ihren einzigartigen Ge-
schmack und die besondere Quali-
tät des Fleischs. Aufzucht, Verar-
beitung und auch der Versand sind 
geprägt von jahrelanger Erfahrung 
und Respekt im Umgang mit dem 
Geflügel.

UNBEDINGT VORBESTELLEN!

Wichtig: Eine Vorbestellung wird 
dringend empfohlen! Flyer dazu  
sind in den Filialen der Mecklen-
burger Landpute und an den 
Marktwagen erhältlich, auch on-
line unter landpute.de und telefo-
nisch unter 0387283060 sind Be-
stellungen möglich. So kann das 
Fest kommen – in freudiger Erwar-
tung eines wunderbaren Weih-
nachtsbratens.�
www.landpute.de

BIO-QUALITÄT FÜR 
DIE FESTTAFEL
Regionale Spezialitäten von der Landpute
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Das Thema Organspende wird am 6. Dezember an einem Stand des Vereins „Das zweite Leben“ auf dem 
Weihnachtsmarkt in Schwerin eine Rolle spielen. Seit Jahren schon sind die Vereinsmitglieder regelmäßig 
in der Landeshauptstadt zu Gast und informieren über dieses wichtige Thema: „In Deutschland hoffen 
mehrere tausend Menschen auf ein Spenderorgan, viele von ihnen umsonst“, sagt Vereinsvorsitzende 
Brunhilde Ernst. Sie engagiert sich zusammen mit ihren Mitstreitern für die so genannte Widerspruchs-
lösung, die zwar in Deutschland seit längerem in der Diskussion, bis dato aber nicht umgesetzt ist. Wi-
derspruchslösung bedeutet, dass jeder Mensch als Organspender gilt – so er dem nicht aktiv widerspricht. 
Damit würden auch die Auseinandersetzung mit der Organspende und eine verbindliche Entscheidung 
forciert. Um diese Auseinandersetzung zu fördern, wollen die Vereinsmitglieder an ihrem Stand in der 
Mecklenburgstraße vor der alten Post Organspendeausweise verteilen. Unterstützt werden sie dabei von 
Mecklenburg-Vorpommerns Sozialministerin Stefanie Drese und Staatssekretärin Sylvia Grimm. Außer-
dem dürfen sich Standbesucher auf Weihnachtsherzen und Dresdner Stollen freuen.�  

Histamin-Intoleranz? Probleme 
mit Laktose? Viele Menschen sind 
von Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten betroffen. Eine Selbst-
hilfegruppe, in der dies Thema 
ist, trifft sich jeden letzten Mitt-
woch im Monat um 16.30 Uhr 
bei der Kontaktstelle KISS am 
Spieltordamm. Betroffene können 
sich hier über Ernährung austau-
schen - und darüber, wie sich das 
Leben mit Unverträglichkeiten 
besser meistern lässt. Eine Voran-
meldung fürs Gruppentreffen ist 
unter 0385-39 24 333 und info@
kiss-sn.de möglich.�

Thema Organspende kommt am 6. Dezember in Schwerin zur Sprache

„DAS ZWEITE LEBEN“ INFORMIERT
LAKTOSE & CO

ENDLICH BESSER DURCHATMEN
Die heilenden Kräfte aus der Natur: Omas Hausmittel können manchen Infekt lindern

In der kalten Herbstzeit niest und 
schnieft es an jeder Ecke. Doch ist 
es immer notwendig, gleich zu Me-
dikamenten zu greifen oder können 
bei leichteren  Infekten auch Haus-
mittel helfen?
Das Mittel Nummer eins: Viel trin-
ken. Das klingt nach einer kleinen 
Sache, hat aber große Wirkung. 
Der Schleim in den Atemwegen 
wird so verflüssigt und kann besser 
abgehustet werden. Auch dem 
Schnupfen machen ein paar Tassen 
Tee mehr Beine, weil Krankheitser-
reger ausgeschwemmt werden - von 
der wohltuenden Wirkung eines 
heißen Tees bei Erkältungen ganz 
zu schweigen. Neben ungesüßtem 
Kräutertee ist es am besten, Wasser 
zu trinken. 
Ebenfalls lindernd wirkt ausrei-
chend Ruhe:  Ein Stündchen auf 
dem Sofa, kombiniert mit einem 
Spaziergang an der frischen Luft –
natürlich schön warm eingepackt –  
können bei Erkältungsbeschwerden 

helfen. Dazu kommen natürliche 
Helfer wie Ingwer oder Honig. Die 
ätherischen Öle des Ingwers und 
seine Scharfstoffe wirken schleim-
lösend und können Schnupfenviren 

daran hindern, sich in den Zellen 
festzusetzen. Weil Ingwer gleichzei-
tig auch die Durchblutung ankur-
belt, kann er das körpereigene Im-
munsystem dabei unterstützen, 

besser mit einem Infekt fertig zu 
werden. Eine Tasse Ingwertee 
wärmt richtig durch. Dafür wird 
einfach ein daumengroßes Stück 
frische Ingwerknolle geschält, 
kleingeschnitten und mit ko-
chendem Wasser übergossen. Der 
Tee muss bis zu zehn Minuten zie-
hen, wer ihn nicht so scharf mag, 
kann Honig dazugeben.
Und aprops Honig: Das süße Na-
turprodukt ist ebenfalls ein be-
kanntes Hausmittel. Es wirkt anti-
bakteriell und kann gereizte 
Schleimhäute beruhigen. Beruhi-
gen lassen sich Schleimhäute auch, 
wenn heißer Wasserdampf inhaliert 
wird. Auch eine Zugabe von Thy-
mian oder Kamille kann bei sol-
chen Dampfbädern wohltuend sein 
und die Atemwege entkrampfen. 
Eines jedoch gilt bei allen Hausmit-
teln: Tritt keine Besserung der Be-
schwerden ein oder kommt Fieber 
dazu, ist der Infekt unbedingt ein 
Fall für den Arzt.�

Dämpfe aus heißem Wasser, versetzt mit Kamille, können die Atemwege 
entkrampfen.� Foto: USeePhoto · Adobe Stock
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Sanitätshaus Kowsky

LEICHTGEWICHT AUF ROLLEN 
Länger selbstständig: Mechanisches Antriebssystem „Easy Wheel“ entlastet Muskeln und Gelenke

Entspannung. Freiheit. Leichtig-
keit. Das sind nur einige Asso-
ziationen, die mit einem neuen 
Rollstuhl-Antriebssystem im 
Sanitätshaus Koswky in Verbin-
dung stehen. Das Modell „Easy 
Wheel“ verspricht eine Form der 
Mobilität, die Kowsky-Mitarbei-
ter Marco Grunenberg mit „Rest-
kraftverstärkung“ beschreibt. „Es 
bedeutet, dass sich der Rollstuhl 
mit wenig Kraft selbstständig 
bewegen lässt“, erklärt der Fach-
mann. Anschieben wird um ein 
Vielfaches erleichtert und auch die 
eigenständige Fortbewegung fällt 
leichter, weil beim Vorwärtsdre-
hen des Greifreifens ein intelligen-
tes mechanisches Antriebssystem 
wirkt.

Mechanisch – das bedeutet, 
dieser Rollstuhl muss nicht an 
den Strom. „Manche Menschen 
kommen mit zu viel Elektronik 
im Alltag nicht zurecht“, weiß 
Marco Grunenberg. Die Steue-
rung mittels Joystick ist kognitv 
anspruchsvoll und stellt gerade 
Ältere oft vor Probleme. Dazu 
kommt: Elektrische Rollstühle 
haben ein deutlich höheres Eigen-
gewicht. Eine mechanische Va-
riante dagegen ist schnell gefaltet 
und im Kofferraum verstaut. Nur 
3,9 Kilogramm wiegt ein An-
triebsrad von „Easy Wheel“. Und 
natürlich muss sich in diesem Fall 
auch niemand Gedanken über die 
Reichweite eines Akkus machen. 
Insofern ist das Modell eine gute 
Alternative für diejenigen, die sich 
trotz eingeschränkter und abneh-
mender Kraft weiter eigenständig 
fortbewegen möchten. 
Das Antriebssystem ist für fast alle 
Rollstuhlarten geeignet – egal, ob 
Pflege-, Falt- oder Starrrahmen-
Rollstuhl. Möglich macht dies 
eine große Auswahl an Halterun-
gen und Radgrößen, so dass auch 
vorhandene Rollstühle nachgerüs-
tet werden können.
Im Deutschen bedeutet „Easy 
Wheel“ soviel wie „leicht rollen“ 
und genau dafür sorgt der hier ver-
baute mechanische Radnabenan-
trieb: Beim Vorwärtsdrehen des 

Greifreifens wird der Kraftimpuls 
im Getriebe übersetzt, so dass der 
Greifreifen die doppelte Strecke 
des Rades zurücklegt. Das redu-
ziert den Kraftaufwand beim Dre-
hen und entlastet Muskeln und 
Gelenke. Gleichzeitig erleichtert 
es auch die Fortbewegung in den 
eigenen vier Wänden. Hindernis-
se wie Teppichkanten und Tür-
schwellen lassen sich so einfacher 
überwinden. Der Alltag wird ein 
Stück leichter, die Lebensqualität 
wächst.

Gleichzeitig sorgt die Unterstüt-
zung durch den Antrieb dafür, 
dass Schultern, Arme und Hand-
gelenke weniger belastet werden. 
Das kann Verletzungen und Ver-
schleißerscheinungen vorbeugen 
und Schmerzen lindern. 
Wie gut „Easy Wheel“ rollt – da-
von können sich Kunden im Sa-
nitätshaus Kowsky überzeugen. 
„Gern können Interessierte einen 
Termin vereinbaren und das Sys-
tem bei uns testen“, sagt Marco 
Grunenberg. Das gilt natürlich 
auch für alle  anderen angebote-
nen Modelle. „Easy Wheel“ ver-
fügt zudem über eine Hilfsmittel-
nummer, so dass eine Übernahme 
von Kosten bei der Krankenkasse 
beantragt werden kann. �

Marco Grunenberg zeigt, wie einfach die „Easy Wheel“-Räder montiert 
werden können. � Foto: Schwerin live

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

GESUNDHEITSPFLEGER*IN
mit Lust aufs Büro 

(80%Büro / 20% P� ege)

Wir suchen:

www.kowsky.com/
karriere

Klingt spannend?
Dann erfahre 
hier mehr:

Für unseren 
Standort in 
Schwerin

mit Lust aufs Büro mit Lust aufs Büro 

(80%Büro / 20% P� ege)(80%Büro / 20% P� ege)

www.kowsky.com/www.kowsky.com/
karriere

Klingt spannend?Klingt spannend?
Dann erfahre Dann erfahre 
hier mehr:hier mehr:

LEICHT, ABER STARK

TESTTERMIN VEREINBAREN
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Kopfschmerzen gehören zu den 
häufigsten gesundheitlichen Be-
schwerden. Etwa jede zweite Person 
ist im Laufe des Lebens betroffen. 
Die Schmerztherapie in Hagenow 
bietet nun eine spezialisierte Kopf-
schmerztherapie für Patientinnen 
und Patienten mit häufigen oder 
chronischen Kopfschmerzen an. 
„Nicht jeder Kopfschmerz ist be-
handlungsbedürftig, doch wieder-
kehrende oder langanhaltende 
Schmerzen können die Lebensquali-
tät und Berufstätigkeit erheblich 
einschränken“, sagt Dr. med. Sebas
tian Strauß, Neurologe in der 
Schmerztherapie in Hagenow am 
LUP-Klinikum Helene von Bülow. 
Darunter können Migräne, Span-
nungskopfschmerz, trigeminoauto-
nome Kopfschmerzen oder Kopf-
schmerzen bei 
Medikamentenübergebrauch fallen. 
„Viele Betroffene haben bereits einen 

langen Leidensweg hinter sich. Das 
Ziel dieser speziellen Therapie ist es, 
akute Beschwerden zu lindern, einer 
Chronifizierung, also dem Über-
gang eines schmerzhaften Zustandes 
in eine dauerhafte gesundheitliche 
Beeinträchtigung, vorzu-
beugen und langfristige 
Behandlungsstrate-
gien zu vermitteln, 
um so Schritt für 
Schritt an Lebens-
qualität zu gewin-
nen“, fasst der Ex-
perte zusammen.
Bei häufigen oder an-
haltenden Kopfschmer-
zen, bei Begleitsymptomen 
wie Übelkeit, Erbrechen, Augenträ-
nen, Naselaufen, Licht- oder Ge-
räuschempfindlichkeit, bei nächt-
lichen oder immer einseitigen 
Kopfschmerzen oder bei Verdacht 
auf Medikamentenübergebrauch ist 

eine entsprechende Therapie sinn-
voll. „Unser interdisziplinäres Team 
aus Neurologie, Schmerzmedizin, 
Physiotherapie und Psychologie ent-
wickelt gemeinsam mit den Patien-
tinnen und Patienten ein individu-

elles Behandlungskonzept“, sagt 
Dr. med. Sebastian Strauß. 

Als erste Anlaufstelle bie-
tet die Schmerztherapie 
eine Sprechstunde zur 
Diagnose s te l lung , 
Therapieplanung und 
Verlaufskontrolle. Hier 

erfolgt die umfassende 
Abklärung der Kopf-

schmerzform und die indivi-
duelle Planung sowie Durchfüh-

rung der weiteren 
Behandlungsschritte. Es besteht 
auch die Möglichkeit einer teilstati-
onären mulitmodalen Kopfschmerz-
therapie. „In unserem zehntägigen 
Programm, von Montag bis Freitag 

über zwei Wochen, kombinieren wir 
medizinische, physiotherapeutische 
und psychologische Therapieele-
mente. Dieses intensive, aber alltags-
integrierte Angebot eignet sich be-
sonders zur Stabilisierung bei 
häufigen oder therapieresistenten 
Kopfschmerzen“, ergänzt der 
Schmerzmediziner. Bei komplexen 
Krankheitsverläufen, Begleit
erkrankungen oder Medikamenten-
übergebrauch bietet die Schmerz-
therapie eine 14- bis 21-tägige 
stationäre multimodale Intensivbe-
handlung an. Hierbei steht die kör-
perliche und psychische Stabilisie-
rung mit einem ganzheitlichen, auf 
die individuelle Situation abstimm-
ten Konzept im Vordergrund.�
Kontakt Schmerztherapie
Hagenow:
03883-736 726
praxis-schmerztherapie.hagenow@
lup-kliniken.de

THERAPIE BEI KOPFSCHMERZEN 
Schmerzmediziner im LUP-Klinikum in Hagenow setzen auf individuelles Behandlungskonzept

IHRE KARRIERE BEI DEN LUP-KLINIKEN

WERDEN SIE TEIL  
UNSERES STARKEN TEAMS!

 ✔ Vielseitige Karrierechancen und Ausbildungsmöglichkeiten 
an drei modernen Klinikstandorten 

 ✔ Interessante Mitarbeiterrabatte bei zahlreichen  
namhaften Unternehmen 

 ✔ Ein wertschätzendes Arbeitsklima  
in einem engagierten Team 

 ✔ Sicherheit & Perspektive in einem  
kommunalen Gesundheitsunternehmen

Scannen Sie den QR-Code und erfahren Sie  
mehr über unsere offenen Stellen.

Nichts Passendes dabei? 
Schreiben Sie uns gern eine Initiativbewerbung  
an: bewerbung@lup-kliniken.de
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Foto: LUP-Kliniken

Die Community Health Nurses 
Laura Jenssen, Anja Jacobs und 
Eric Lindemann (Foto v. l.) bera-
ten und unterstützen Teilneh-
mende am Projekt LuP-Regio per-
sönlich bei Gesundheitsfragen. 
Zusätzlich steht eine Patienten-
App zur Verfügung: Termine mit 
Ärzten und Therapeuten lassen 
sich dort einfach planen und koor-
dinieren. Es besteht auch die 
Möglichkeit – bequem von zu 

Hause – digitale Sprechstunden zu 
nutzen. 
Wer kann teilnehmen?
Alle Versicherten der AOK Nord-
ost, BARMER, DAK-Gesundheit 
oder Techniker Krankenkasse, die 
im Raum Crivitz (Landkreis 
Ludwigslust-Parchim) wohnen.
Kontakt:
lup-regio.de
Telefon: 03863-520-202
E-Mail: chn@lup-regio.de 
Informationsveranstaltungen:
19. November, 16 Uhr, Cafeteria 
LUP-Klinikum am Crivitzer See
9. Dezember, 16 Uhr

Gemeindehaus Friedrichsruhe
17. Dezember, 16 Uhr, 
Cafeteria LUP-Klinikum 
am Crivitzer See

LuP-REGIO HILFT
Besserer Zugang zur Gesundheitsversorgung

Info-Termine für 
werdende Eltern:
Dienstag, 2. Dezem-
ber, 18 Uhr, Kranken-
haus Hagenow.
Für werdende Geschwister:
Die Hebammen des Kreißsaals 
Hagenow bieten eine Geschwis

terschule an. Freitag, 12. 
Dezember, Anmeldung unter: 
geburtshilfe@lup-kliniken.de 
Außensprechstunde des 
Sozialverbandes VdK im 
Krankenhaus Ludwigslust 
Termin unter 0155-60476920, 
ov-ludwigslust@vdk.de
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Boote & Service

„Best Dealer“, zu deutsch „Bester 
Händler“: Das steht auf der Urkun-
de, die Atlantic Marine Germany 
vom Motorenhersteller Mercury 
erhalten hat. Ausgezeichnet wurde 
das Schweriner Unternehmen für 
seine langjährige Markentreue als 
„Brand Hero 2025“. „Darauf sind 
wir natürlich sehr stolz“, freut sich 
Firmeninhaber Tony Pilipenko, der 
Trophäe und Urkunde im Oktober 
in Bonn entgegennehmen konnte. 
Er sieht die Auszeichnung auch als 
Bestätigung der Firmenphiloso-
phie, auf Kontinuität zu setzen: Seit 
35 Jahren sind der weltweit größte 
Hersteller von Marine-Motoren 
und das Schweriner Unternehmen 
Geschäftspartner.

PARTNER SEIT 35 JAHREN

„Die Auszeichnung hast Du Dir 
sehr verdient“, hat Uli Schäfer, 
Country Manager für Deutschland, 
Schweiz und Benelux, in einem per-
sönlichen Brief an Tony Pilipenko 
geschrieben. Und tatsächlich hat der 
Schweriner eine ganz besondere Be-
ziehung zu dem Unternehmen: „Im 
Jahr 2000 war ich im Schüleraus-
tausch in Milwaukee. Von dort habe 
bei Mercury Marine, USA angeru-
fen und gesagt, dass ich der Sohn 
eines Händlers aus Deutschland bin 
und mir gern einmal die Fabrik in 
Fond du Lac anschauen würde. Da-
raufhin durften meine Gastfamilie 
und ich nach Wisconsin kommen 
und haben eine Werksführung be-
kommen“, erzählt Tony Pilipenko. 
Ein Besuch im Headquarter – das 
verbindet natürlich. Darüber hinaus 
ist der 41-Jährige auch überzeugt 
von Mercurys erstklassiger Motor-
boottechnik, so dass hier Leiden-
schaft und Innovation zusammen-
kommen. Wo der Award seinen 
Ehrenplatz erhalten wird, weiß der 
Schweriner allerdings noch nicht. 
Fest steht aber, dass die Trophäe 
nicht einsam ist, denn in den zu-
rückliegenden Jahren ist das Unter-
nehmen Atlantic Marine Germany 
immer wieder ausgezeichnet worden 
– unter anderem für außergewöhn-
liches überregionales Marketing.
Bei aller Freude über diese interna-
tionale Anerkennung ist Tony Pili-
penko die regionale Verankerung 

sehr wichtig. Seit 40 Jahren ist die 
Firma Pilipenko in Schwerin ansäs-
sig. In diesem Jahr wurde das Jubi-
läum gefeiert, welches das Unter-
nehmen zum ältesten 
Marine-Betrieb der Stadt macht. 
Zusätzlich zur Sparte überzeugt 
das Angebot für Service und In-
standsetzung. „Neben unseren Ver-
tragsmarken Mercury und Honda 
Marine bieten wir auch einen mar-
kenoffenen Service für Außenbord-
motoren von Yamaha und Suzuki 
an“, sagt Tony Pilipenko. Durch-
sicht, jährliche Wartung, Instand-

setzung: Die Palette  ist groß und 
der Unterwasser-Schutzanstrich 
gehört genauso dazu wie die profes-
sionelle Aufbereitung von Booten. 
Für Letzteres sind die Herbst- und 
Wintermonate optimal: Die Boots-
saison ist beendet und damit 
kommt nun die richtige Zeit fürs 
Reinigen und Polieren, fürs Wach-
sen und für die Teakholz-Pflege. 

LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG

Zum Service das Marine-Betriebs 
gehört ein Hol- und Bringedienst: 

Das Boot wird wahlweise an der 
Marina oder am Liegeplatz abge-
holt und nach getaner Arbeit wie-
der zurückgebracht.
Dazu kommt ein eingespieltes 
Team aus Fachleuten, das Boote 
und Motoren wieder in Bestform 
bringt. Bootsbesitzer können sich 
also neben dem professionellen 
Know-how auch auf viel Erfahrung 
verlassen – und auf eben die Konti-
nuität, die im Oktober dieses Jahres 
zur jüngsten Auszeichnung geführt 
hat. �
www.atlanticmarine.de

STARK IM HANDEL UND SERVICE
Firma Pilipenko freut sich über den „Best Dealer“-Award 2025 – und setzt weiter auf regionale Verankerung

Mercury Marine Deutschland vergab im Oktober in Bonn verschiedene Awards, 
Tony Pilipenko (M.) erhielt die Auszeichnung „Brand Hero 2025“. � Fotos: AMG

Braucht noch einen Stellplatz: der 
„Brand Hero“-Award�

Jetzt ist die richtige Zeit für Instand-
setzungsarbeiten.

Markenoffener Service wird im Marinebetrieb Pilipenko ebenfalls angeboten – 
unter anderem für Außenbordmotoren von Yamaha und Suzuki.�
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Mode ist mehr als Stoff und Schnitt 
– sie ist Ausdruck, Haltung und 
Persönlichkeit. An der Design-
schule Schwerin lernst du, wie aus 
einer Idee ein tragbares Statement 
wird.
In der Ausbildung Modedesign + 
Maßschneider:in HWK verbindest 
du Kreativität mit Handwerk. Du 
entwirfst, zeichnest, schneidest, 
nähst – und erlebst den kompletten 
Entstehungsprozess eines Designs. 
Von der ersten Skizze bis zum 
Laufsteg entsteht Mode, die auf-
fällt, bewegt und inspiriert.
Das Besondere: In drei Jahren er-
wirbst du zwei anerkannte Ab-
schlüsse – als staatlich geprüfte:r 
Modedesigner:in und als HWK-
geprüfte:r Maßschneider:in. Diese 
Kombination macht dich zur ge-
fragten Allrounder-Persönlichkeit 
im Modebereich. Denn du ver-
stehst beides – das Design und das 
handwerkliche Können, das dahin-

tersteckt. Der Unterricht ist praxis-
nah, kreativ und modern. Du 
lernst Zeichnung, Gestaltung, 
Schnitttechnik, Fotografie und 

CAD-Programme kennen, ent-
wirfst eigene Kollektionen und 
planst Modenschauen. Du arbei-
test mit echten Materialien, entwi-

ckelst dein Gespür für Form und 
Stoff und gestaltest Mode, die  
deine Handschrift trägt. Die 
Dozent:innen kommen alle aus der 
Praxis und das Miteinander ist gut. 
Das schafft Raum für Feedback, 
Ideen und persönliche Entwick-
lung. Und wer noch mehr errei-
chen will, kann während der Aus-
bildung zusätzlich die 
Fachhochschulreife erwerben.
Nachhaltigkeit, Slow Fashion und 
Individualität spielen eine große 
Rolle. Denn Mode von morgen be-
deutet: bewusst gestalten, fair den-
ken, kreativ handeln.
Alle Ausbildungsgänge sind staat-
lich anerkannt und BAföG-berech-
tigt. Neben Modedesign bietet die 
Schule auch Ausbildungen in Gra-
fikdesign + Content Creation sowie 
Gamedesign an. Der nächste Aus-
bildungsstart ist am 1. September 
2026.�
www.designschule.de

WO IDEEN TRAGBAR WERDEN
Fachrichtung Modedesign an der Designschule Schwerin punktet mit praxisnahem, kreativem Unterricht

Mode, die die eigene Handschrift trägt: An der Designschule Schwerin wird der 
komplette Entstehungsprozess vermittelt.� Foto: Uwe Nölke

www.designschule.de

 Schüler BAFöG berechtigt
 Praxisnaher Unterricht
 Familiär

Grafi k
   Mode
 Game

@
d
esig

n
sch

u
le.d

e
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Thema links

DAS OPEN AIR!

SommEr
2026

S E M M E L  C O N C E RTS  P R Ä S E N T I E RT

SUMME
R

2026

mit neuen  

Songs 

+ den Hits  

von City

04. + 05.07.2026  
ROSTOCK 
IGA PARK

03.07.2026 
ROSTOCK 
IGA PARK

27.02.2026 
ROSTOCK 

STADTHALLE

27.11.2025 ROSTOCK 
28.11.2025 NEUBRANDENBURG 
04.12.2025 SCHWERIN

14.08.2026 
SCHWERIN 

FREILICHTBÜHNE

20.03.2026 SCHWERIN 
22.04.2026 ROSTOCK

10.02.2026 
ROSTOCK 

STADTHALLE

07.12.2025 SCHWERIN 
28.12.2025 NEUBRANDENBURG 
30.12.2025 ROSTOCK
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Kultur

„Der letzte Vollmond“: Das ist der 
Titel des mit Spannung erwarteten 
elften Krimis von Diana Salow, der 
jetzt erschienen ist – sehr zur Freu-
de der großen Fangemeinde der 
Schweriner Autorin. Der Roman 
führt seine Leser in den Spätsom-
mer des Jahres 2022: In der Lan-
deshauptstadt grübelt man über das 
rätselhafte Verschwinden des cha-
rismatischen und gutaussehenden 
Ronald Mertens. Zahlreiche Ge-
rüchte machen wie ein Lauffeu-
er die Runde. War es Eifersucht, 
Rache oder ein lang gehütetes Ge-
heimnis, das den Frauenheld spur-
los verschwinden ließ?�
Diana Salow, bekannt für ihre 
packenden Krimis, liefert auch 
mit „Der letzte Vollmond“ wieder 
Hochspannung pur. „Ich hoffe 
sehr, dass ich Krimi-Fans ein paar 
spannende Stunden im Herbst, 
oder auch eine schlaflose Nacht, 

bereiten kann“, so die Autorin über 
ihre jüngste Veröffentlichung. Und 
das Beste: Mit ein bisschen Glück 
können Leser einen signierten 
Krimi gewinnen: Journal eins ver-
lost zusammen mit Diana Salow 
drei Exemplare. Wer sein Glück 
versuchen möchte, schreibt ein-
fach eine Mail an gewinnspiel@
journal-eins.de mit dem Stichwort  
„Der letzte Vollmond“.�   

NEUER KRIMI 
VON DIANA SALOW
Leser können eins von drei Exemplaren gewinnen

Auch in ihrem neuen Krimi verlegt 
Diana Salow den Ort des Verbre-
chens nach Schwerin.�

Am 6. und 7. Dezember lädt das 
Collegium Musicum Schwerin zu 
zwei Adventskonzerten in den 
Thronsaal des Schlosses ein. Be-
ginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Un-
ter der Leitung von Christian 
Münch-Cordellier spielen die rund 
25 Streicher stimmungsvolle vor-
weihnachtliche Musik aus Barock 
und Gegenwart. Zu Beginn er-
klingt Michel Correttes schöne 2.
Weihnachts-Sinfonie, die einige 

der bekanntesten französischen 
Weihnachtslieder („Noëls“) vari-
iert. Streichorchester. Den Ab-
schluss der Konzerte bildet das be-
rühmte Concerto grosso g-Moll zur 
Weihnacht von Arcangelo Corelli. 
Solist ist Klaus Gebauer aus Schwe-
rin am Cello.
Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Schwerin-Information, eventuelle 
Restkarten sind an der Abendkasse 
erhältlich.�

KLÄNGE ZUM ADVENT
Collegium Musicum spielt am 6. und 7. Dezember

Zwei Konzerttermine gibt es für den Thronsaal.� Foto: CMS

K ARTENVORVERK AUF IM WERK3/KL ANGWERT, FRIEDRICHSTRASSE 11 
UND IN DER TOURIST-INFORMATION, AM MARKT 14

Wichernsaal

BODECKER &  
NEANDER 
PANTOMIME-THEATER

HEREINGESCHNEIT
Geschichten für die Gänsehaut.
Regie: Lionel Ménard
Kostüme: Sigrid Herfurth
Sieben Geschichten voller Imaginationskraft, mit sprechenden Gesten, 
beredter Mimik und Körpersprache. Ohne Worte praktiziert das Duo in 
diesem winterlichen Stück charismatisch die Kunst der Pantomime auf 
ganz besondere Weise.

Die Termine:
Freitag 28.11.2025 16:00 Uhr
Freitag 28.11.2025 20:00 Uhr
Samstag 29.11.2025 16:00 Uhr
Samstag 29.11.2025 20:00 Uhr
Sonntag 30.11.2025 18:00 Uhr

Zusammen mit dem BUND-Lan-
desverband MV lädt der Förderver-
ein der Kirche Kirch Stück am 22. 
November zu einem plattdeutschen 
Nachmittag ins Landhaus Mede-
wege nach Schwerin ein. Zu Gast 
ist dann Matthias Stührwoldt aus 
Stolpe im Kreis Plön. Unter dem 
Motto „Buer Matthias Stührwoldt 
vertellt!“wird er nordisch frech und 
liebevoll zugleich Geschichten aus 
dem Alltag schildern. Und davon 

kennt der Bio-Bauer und Vater von 
fünf Kindern eine Menge.
Mitten in Schleswig-Holstein be-
wirtschaftet Matthias Stührwoldt 
einen 107 Hektar großen Milch-
vieh-Hof. Stoff bieten ihm da auch 
der bäuerliche Alltag von heute und 
von einst, dessen große und kleine-
re Katastrophen auf Stührwoldts 
norddeutschen Humor treffen. Seit 
2010 ist er Autor und Sprecher der 
NDR-Radiosendung „Hör mal ’n 
beten to“, Kolumnist für die „taz“ 
mit der Rubrik „Grünland“ und 
„Tina Land und Leute.“ Außerdem 
tritt er regelmäßig in der NDR-
Dokumentation „Hofgeschichten“ 
auf.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei; am Ende sammelt der Förder-
verein Geldspenden zur Deckung 
der Kosten und für die Finanzie-
rung eines barrierefreien Zuweges 
zum Hauptportal der Kirche Kirch 
Stück.�

GESCHICHTEN AUS 
DEM LANDLEBEN
Plattdeutscher Nachmittag mit Matthias Stührwoldt

Matthias Stührwoldt kommt am 22. 
November nach Schwerin.
� Foto: Katrin Schmitt
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Das Staatliche Museum ist nach vier 
Jahren Schließzeit wieder für Kunst-
freunde da – und die Schweriner 
zeigten, wie sehr sie es vermisst ha-
ben: Allein am Eröffnungstag 
strömten 4000 Besucher in die reno-
vierten und neu konzipierten Aus-
stellungsräume, noch einmal 4500 
waren es am ersten Wochenende. 

VIER JAHRE FREIER EINTRITT

Und was konnten sie nicht alles  
sehen. Gattungsübergreifende Prä-
sentationen im Spannungsfeld von 
alt und neu. Attraktive Leihgaben, 
darunter ein Rembrandt-Selbstpor-
trät aus dem Rijksmuseum in 
Amsterdam und Werke der klas-
sischen Moderne aus der Samm-
lung Brabant. Eine völlig neu kon-
zipierter Ausstellungssaal mit 
Arbeiten Marcel Duchamps, von 
dem Schwerin im europäischen 
Vergleich eine der größten und be-
deutendsten Sammlungen besitzt. 
Und nicht zuletzt ein im 19. Jahr-
hundert entstandenes Galeriege-
bäude, das mit nach historischem 

Vorbild wieder hergestellten Farb- 
und Raumfassung genauso punk-
tet wie mit einem neuen Beleuch-
tungskonzept und moderner 
Infrastruktur.
„Das Warten hat sich gelohnt“, 
sagte Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig bei der Eröffnung. Rund 
11,5 Millionen Euro wurden inve-
stiert, mit 7,5 Millionen Euro hat 
den Großteil davon die Dorit & 
Alexander Otto Stiftung übernom-
men und so das gesamte Projekt 
erst möglich gemacht. Demokratie 
brauche die Kunst als Ausdruck 
des freien Denkens, Redens und 
der kritischen Diskussion, betonte 
die Ministerpräsidentin, und für 
diese Diskussion soll das Galerie-
gebäude einen Ort bieten. „Ein 
Museum für alle“, nannte es die 
Direktorin der Staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Kunstsammlungen 
MV, Pirko Zinnow, barrierefrei in 
jeder Hinsicht: Denn den ersten 
vier Jahren ist der Eintritt frei.�
www.museum-schwerin.de

MUSEUM FÜR ALLE
4000 Besucher kamen allein am Eröffnungstag
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Schwerin singt

DABEI SEIN UND SINGEN
Am 14. Dezember sind alle Schweriner zum gemeinsamen Weihnachtsliedersingen eingeladen

Gemeinsam Weihnachtslieder sin-
gen: Das tun die Menschen inzwi-
schen nicht nur unterm Tannen-
baum, sondern sogar im Stadion. 
Oder auf dem Alten Garten: 
„Schwerin singt“ lautete dort schon 
zweimal das Motto und auch am 
dritten Advent 2025 gehört der 
Platz dem größten Chor der Stadt. 
Am 14. Dezember um 18 Uhr sind 
alle sangesfreudigen Schweriner 
eingeladen, unter der Leitung von 
Chorleiter Ulrich Barthel Weih-
nachtslieder anzustimmen. Pro-
grammhefte für all diejenigen, die 
rund um den Tannenbaum nicht so 
textsicher sind, stehen wieder bereit.
Damit ist die Veranstaltung im 
Herzen des Welterbe-Ensembles 
auf dem besten Wege, ein schöner 
Brauch zu werden. Im vergangenen 
Jahr zum Beispiel kamen trotz strö-
menden Regens rund 1000 Men-
schen. Denn ob „Stille Nacht“ oder 
„Leise rieselt der Schnee“: Weih-

nachtslieder wecken das Gefühl 
von Vertrautheit, weil sie an Weih-
nachtsfeste längst vergangener Jah-
re - vielleicht ein Grund, weshalb 
sie so glücklich machen.

14. DEZEMBER, 18 UHR

Übrigens haben Weihnachtslieder 
eine lange Geschichte: Spätestens 
in der Reformationszeit wurden 
Gottesdienstbesucher in den kirch-
lichen Gesang einbezogen. Jetzt 
wurden auch Weihnachtslieder po-
pulär und spätestens mit dem sich 
entwickelnden Bürgertum auch 
Teil des häuslichen Lebens. Jetzt 
entstanden auch die ersten nicht 
„frommen“ Weihnachtslieder. 
Heinrich Hoffmann von Fallersle-
ben, der eine Zeitlang auch in der 
Nähe von Schwerin im Mecklen-
burgischen lebte, dichtete zum Bei-
spiel „Morgen kommt der Weih-
nachtsmann“. Auch in der DDR 

entstanden Weihnachtslieder ohne 
kirchlichen Bezug. „Sind die Lich-
ter angewündet“ von Erika Engel 
ist sicher eines der schönsten davon 
und soll auch am 14. Dezember er-
klingen. Die Veranstaltung findet 

in Kooperation mit dem Mecklen-
burgischen Staatstheater statt. 
Mehrere Chöre aus der Stadt und 
das Blasorchester Banzkow unter-
stützen den Gesang.�
schwerin-singt.de
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Schwert, Zauberstab, die eine oder 
andere Perücke. Wenn Luisa 
Schoch ein Foto-Shooting vorberei-
tet, braucht sie mehr als Kamera, 
Scheinwerfer und Bürste. Luisa ist 
Fantasy-Fotografin und setzt ihre 
Models zauberhaft in Szene.
Schon mit 16 bekam sie ihre erste 
Kamera. „Davor habe ich mit 
Freundinnen viel fotografiert, zum 
Beispiel für Instagram“, erzählt sie 
von ihrer Liebe zum Bild. Die 
23-Jährige ist ein kreativer Mensch 
– ein Grund, weshalb sie an ihre 
Ausbildung zur Kauffrau für Büro-
management aktuell noch ein Stu-
dium an der Designakademie in 
Rostock hängt.
Aufgewachsen ist Luisa in Ziesen-
dorf bei Schwaan. Mit 16 zog sie zu 
Hause aus, um in Schwerin ihr 
Fachabitur mit Schwerpunkt in 
Gestaltungs- und Medientechnik 
zu machen. Diese Spezialisierung 
wurde im näher gelegenen Rostock 
nicht angeboten und so musste die 
junge Frau früh auf eigenen Füßen 
stehen. „Ich wollte mir aber unbe-
dingt die Möglichkeit offen halten, 
etwas Kreatives zu machen“, sagt 
sie. Was – das sei damals noch gar 
nicht klar gewesen. Aber inzwi-
schen weiß Luisa: Die Fotografie ist 
für mich ein tolles Szenario, das ich 
auch beruflich gern verfolgen wür-
de. Seit einigen Jahren baut sich die 
Studentin nebenberuflich dieses 
Standbein auf und profitiert dabei 
sowohl von ihrem Know-how aus 
dem Studium als auch von der eige-
nen Begeisterung für Fantasy.
Angefangen hat alles mit Harry Pot-
ter. „Ich ging noch nicht zur Schule, 
da hat mir meine Mutti alle sieben 
Bücher vorgelesen“, erinnert sie sich. 
Die Twilight-Saga folgte und als Lu-
isa selbst lesen konnte, verschlang sie 
ein Buch nach dem anderen. Noch 
heute liebt sie Harry Potter und 
wenn sie etwas aus der Zaubererwelt 
in die hiesige transportieren könnte, 
wäre es auf jeden Fall der Fuchsbau, 
das Haus der Familie Weasley. „Ich 
finde dieses Durcheinander schön, 
ein buntes Chaos, das trotzdem zu-
sammenhält und einen Ort entste-
hen lässt, an dem jeder sein kann“, 
sagt die Schwerinerin. 
Sie taucht aber nicht nur zwischen 
zwei Buchdeckeln in magische 

Welten. Luisa interessiert sich auch 
für Cosplay – in diesem Kofferwort 
stecken die englischen Begriffe für 
Kostüm und für Spielen. Gerade 
war sie im Oktober auf der „Pola-
ris“, einer Messe für Gaming, 
Anime und Popkultur in Ham-
burg. Cosplayer stellen Figuren aus 
Manga, Animes und Videospielen 
mit entsprechenden Kostümen und 

Verhalten nach. Hier, und das sei 
allen Laien kurz erklärt, liegt der 
Unterschied zu Fantasy: Deren ma-
gische Welten spiegeln keine be-
stimmte Geschichte, sondern neh-
men im Mittelalter genauso 
Anleihen wie in Mythologie und 
Volksglauben.
Mit ihren Fotos macht es Luisa an-
deren Menschen möglich, in diese 

Phantasiewelten zu reisen und die 
Erinnerung daran mit nach Hause 
zu nehmen. Die Bilder entstehen in 
der Schweriner Umgebung, wie 
zum Beispiel am Neumühler See, 
und auch in ihrem Wohnzimmer. 
Dieses Foto-Set ist ihr das liebste, 
denn inzwischen verfügt sie über 
ein eigenes Blitzsystem und ver-
schiedene Accessoires. Die Hinter-
gründe – von der alten Abtei bis 
zum Sternenhimmel – gelangen 
bei der Nachbearbeitung in die Bil-
der.
Wie das aussieht – davon können 
sich Neugierige bald in der Mari-
enplatz-Galerie in Schwerin über-
zeugen. Am 24. November eröffnet 
Luisa hier eine Fotoausstellung. Es 
ist ihre erste und die Vorbereitung 
darauf ein spannendes Projekt. 
„Das geht bis hin zu der Frage, wo-
her man eigentlich die Bilderrah-
men nehmen kann“, erzählt die 
junge Frau. Einladungen hat sie 
auch an diejenigen geschickt, die 
auf den Fotos zu sehen sind. „Alle 
wollen versuchen zu kommen, was 
ich persönlich sehr schön finde, 
weil so auch ein großes Kennenler-
nen von Gleichgesinnten stattfin-
den kann“, freut sich Luisa. Und 
apropos verschicken: Bei einer 
Fantasy-Spezialistin kommt die 
Einladung natürlich nicht schnöde 
per Mail, sondern in einem pa-
piernen, versiegelten Umschlag – 
mit magischen Grüßen.
Stolz macht es die Fotografin, wenn 
sogar aus Hamburg und Kiel Men-
schen für ein Fantasy-Shooting bei 
ihr nach Schwerin fahren. Gleich-
zeitig ist das auch ein Lohn für ihre 
Mühe, ihr Angebot bekannt zu ma-
chen. So war sie in diesem Jahr zum 
Beispiel beim Mittelalter-Spektakel 
in Neustadt-Glewe mit einem Fo-
tostand dabei. Fürs Mittelalter-
Umfeld besitzt Luisa ein langes 
Kleid mit Korsett und Gürtel und 
inzwischen auch einen Umhang – 
alles, was draußen stattfindet, wird 
sonst ein bisschen frisch. Mittelal-
terliche Waffen braucht sie im Ge-
gensatz zu anderen Fans allerdings 
nicht – oder besser gesagt: fast 
nicht. Denn für einen Harry-Pot-
ter-Fan, wie sie es ist, wäre es un-
denkbar, kein Schwert von Gryffin-
dor zu haben. � Katja Haescher 

MIT HARRY POTTER FING ALLES AN
Luisa Schoch ist Fantasy-Fotografin und zeigt in der Marienplatz-Galerie ihre erste Ausstellung

Mystisch, phantasievoll, verträumt: Luisa Schoch präsentiert sich hier im  
Fantasy-Outfit, und so setzt sie auch andere in Szene.� Foto: Darkveil Photography
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Thema rechts

Jeden 1. Samstag im Monat neu eintre� ende Seecontainer mit ausgefallenen Waren. Der weiteste Weg lohnt sich !

handgefertigte Waren und ausgefallene Wohnkultur

Ihr kennt uns 
noch nicht?

Unser Kennenlern-
Angebot: Ein

     
  

     
Mal vorbeischauen und 
aus über 5.000 (!)
ausgefallenen Artikeln 
Euer ‚Lieblingsstück‘ 
auswählen ! 

Einfach diese Anzeige 
 ausschneiden und an 
der  Kasse vorzeigen ! 

Gültig bis:

Mo. 08. Dez. 2025

ein weltweit einzigartiges (!) Sortiment kunsthandwerklicher Waren 

… und frischer Ka� ee oder Tee
KOSTENLOS in unserer Bücherecke

fischer’s LAGERHAUS
Udo Fischer GmbH Nord
Schnitterwiese 3
19055 Schwerin 

(auf 1.900 qm Verkaufs� äche)

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 10 – 19 Uhr
Sa.: 10 – 18 Uhr

www.fi - la.com

10,– Euro
Gutschein

bei einem Einkaufswert 
ab 30,– Euro !

Start unserer spektakulären Warenlieferungen:

• Sa. 22. November ab 10 Uhr ‚Indonesien-Samstag‘
• Sa. 06. Dezember ab 10 Uhr ‚Nepal-Samstag‘

Hier geht es zu unserem 
schönen 440-seitigen 
Online-Blätterkatalog!

Handgeschnitzte 
Maske ʻDenkerʼ

auf Ständer, 
16 x 16 x 36 cm, 

€ 27,–

Christbaumschmuck-Eldorado, 
mundgeblasen, 
ab € 3,80

Handgeschnitzte Truhen ʻSeelilieʼ
aus Albesiaholz, 39 x 19 cm, 49 x 26 cm 
und 59 x 40 cm, ab € 29,–

Teegläser mit Brandglasur, 
aus Marrakech, hier: € 4,80

Armsessel ʻSneeg ,̓
58 x 76 x 62 cm, € 278,–

Handglasierte Kacheln, 
10 x 10 cm, € 2,40

Bänke und Tische aus recyceltem Teak, 
in verschiedenen Größen

Winterliche Maskottchen 
aus Woll� lz, hier: 9 x 12 x 6 cm, 

€ 11,80
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 27. November, 4. und 11. Dezember 14, 15 und 16 Uhr Krefts Puppenbühne +++ 29. November Livemusik mit Marco & Friends +++30. November, 13 bis 18 Uhr verkaufsoffener Sonntag, Livemusik mit Danny Buller +++ 

„Was würden Sie tun, wenn ich 
plötzlich vor Ihren Augen zusam-
menbreche?“ Zugegeben, die Frage 
von Center-Manager Henner 
Schacht war schon provokant. Aber 
berechtigt: In Deutschland beträgt 
die Quote bei der Laienreanimation 
50 Prozent – das heißt, dass sich nur 
bei jedem zweiten Herzstillstand 
ein Ersthelfer findet. Um das Hel-
fen leichter zu machen, wird die 
Marienplatz-Galerie einen weiteren 
so genannten AED – einen automa-
tisierten externen Defibrillator – 
vorhalten. Luca Ehmke vom Medi-
zintechnikunternehmen Herzkönig 
übergab das Gerät in Anwesenheit 
von Staatssekretärin Sylvia Grimm 

aus dem Gesundheitsministerium 
an Center-Manager Henner 
Schacht. „Trauen Sie sich zu helfen-
und Sie können Leben retten“, sagte 
die Staatssekretärin.
Neben zwei Geräten, die sich im In-
nern des Gebäudes neben den Fahr-
stühlen im Erdgeschoss und in den 
Räumen der Haustechniker befin-
den, ist es der dritte AED – und der 
erste, der an der Außenfassade in-
stalliert wird. „Dann ist Hilfe auch 
verfügbar, wenn die Marienplatz-
Galerie geschlossen hat“, sagt Hen-
ner Schacht. Damit spricht er Fre-
derik Schlichting aus dem Herzen. 
Der Notarzt ist Ideengeber für 
„NOFiAS“ – Notfallversorgung im 

ambulanten Sektor. Ziel des von 
Schweriner Notfallmedizinern ge-
gründeten Vereins ist, die Zeit bis 
zum Eintreffen des Blaulichts zu 
überbrücken und eine neue Wieder-
belebungskultur zu schaffen. „Die 
Ersthelferquote in Skandinavien 
zum Beispiel liegt bei fast 100 Pro-
zent“, sagt Schlichting. „Dort ist 
das Thema aber auch seit 2000 Teil 
des Schulunterrichts.“ 
Als Mediziner weiß er, wie wichtig 
es ist, bei einem Herz-Kreislauf-
Stillstand schnell zu reagieren. 
Wird ein Patient innerhalb der er-
sten acht Minuten nicht wiederbe-
lebt, geht seine Überlebenschance 
gegen Null. Bedenkt man die Zeit, 

die ein Rettungswagen zum Ort des 
Geschehens benötigt, wird klar, wie 
wichtig die Erste Hilfe ist. 
Der neue AED soll künftig in 
einem grünen Plastikkasten ste-
cken, der auch beheizt werden 
kann, damit der Akku nicht ein-
friert. Angst, das Gerät zu benut-
zen, braucht niemand zu haben: Es 
führt den Helfer automatisch durch 
die notwendigen Handgriffe. Für 
das NOFiAS-Team ist die Zusam-
menarbeit mit der Marienplatz-Ga-
lerie ein weiterer Schritt zu mehr 
Sicherheit im öffentlichen Raum. 
Notarzt Schlichting: „Schön, dass 
es so die Möglichkeit gibt, den Ma-
rienplatz ,herzsicher‘ zu machen.“�

Sylvia Grimm und Henner Schacht (l.) nehmen von Lucas Ehmke den neuen 
AED entgegen. „Trauen Sie sich zu helfen“, sagte Sylvia Grimm.� Foto: Journal Eins

Die Herzdruckmassage versorgt das Gehirn bis zum Eintreffen des  
Rettungsdienstes mit Sauerstoff – jeder sollte wissen, wie sie funktioniert.

„TRAUEN SIE SICH ZU HELFEN!“
Marienplatz-Galerie bekommt weiteren Defibrillator, der 24/7 zugänglich sein wird

„Wo Schatten und Licht Ge-
schichten flüstern“: So lautet das 
Motto einer mystischen Ausstel-
lung, die am 24. November in der 
Marienplatz-Galerie öffnet. Die 
Schweriner Fantasy-Fotografin 
Luisa Schoch zeigt hier, wie sich 
magische Momente im Bild ein-
fangen lassen.

SCHATTEN
UND LICHT

Einkaufen im Lichterglanz: Am ersten Advent ist das von 13 bis 18 Uhr in der 
Marienplatz-Galerie möglich. � Foto: Rainer Cordes

Weihnachten steht vor der Tür und 
damit auch die Zeit der Weihnachts
einkäufe. Eine zusätzliche Gelegen-
heit dafür ist der 30. November. 
Dann ist erster Advent und ver-
kaufsoffener Sonntag. Von 13 bis 18 
Uhr sind an diesem Tag die Ge-
schäfte in der Marienplatz-Galerie 
geöffnet. �

SONNTAGS 
EINKAUFEN 
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PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIE

Bereits im vergangenen Jahr stellten die 
Kinder und Jugendlichen in der Marien-
platz-Galerie aus.� Foto: Albert-Schweitzer-Schule

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 27. November, 4. und 11. Dezember 14, 15 und 16 Uhr Krefts Puppenbühne +++ 29. November Livemusik mit Marco & Friends +++30. November, 13 bis 18 Uhr verkaufsoffener Sonntag, Livemusik mit Danny Buller +++ 

Zum dritten Mal schmückt der 
Malteser Hilfsdienst in diesem Jahr 
einen Wünschebaum für Senioren: 
Übersät mit bunten Papiersternen 
wird der Baum ab 28. November in 
der Marienplatz-Galerie stehen. 
Und wieder setzen die Malteser da-
bei auf die großen Herzen und die 
Hilfsbereitschaft der Schweriner: 

Besucher können die Sterne mit-
nehmen und die darauf notierten 
Wünsche erfüllen. Meist sind es 
Kleinigkeiten wie ein paar Süßig-
keiten, ein bisschen Kosmetik, So-
cken. Die Päckchen können bis 12. 
Dezember im Center-Management 
abgegeben werden – Montag bis 
Freitag zwischen 8 und 15 Uhr.�

Wer auf die Bühne möchte, muss 
mutig sein. Deshalb lag der rote 
Teppich fürs „Al Paca Kids Club“-
Casting mitten im Untergeschoss 
der Marienplatz-Galerie und Besu-
cher durften zuschauen, was junge 
Menschen musikalisch drauf haben. 
Talente-Scout Marcel Nitschke be-
gleitete die Auftritte mit der Kamera 
– immer auf der Suche nach neuen 
Darstellern. Das Angebot richtete 
sich an Kinder und Jugendliche zwi-
schen 7 und 15, die Lust zum Singen 
und Tanzen haben und vielleicht 
sogar von einer professionellen Büh-
nenkarriere träumen.

Anastasia tut das auf jeden Fall. Sie 
hat bereits vor Jahren das Casting 
erfolgreich absolviert. Die Zwölf-
jährige war nach Schwerin gekom-
men, um anderen Kindern Mut zu 
machen, es ebenfalls zu versuchen. 
„Man kann nichts verlieren, nur ge-
winnen“, sagte sie. In ihrem Fall 
war es sozusagen ein Hauptgewinn: 
Sie wurde ausgewählt, in der Musi-
cal-Premiere der „Eiskönigin“ in 
Hamburg die Rolle der kleinen 
Anna zu singen. Insgesamt gab es 
neben den erwachsenen Profis 15 
Anna/Elsa-Kinder-Paare und Ana-
stasia durfte in der Premiere auf der 

Bühne stehen. In der Marienplatz-
Galerie gab die junge Hamburgerin 
eine Kostprobe ihres Könnens und 
Kinder wie Erwachsene waren fas-
ziniert. Natürlich steckt in dem Er-
folg neben Talent auch ganz viel 
Fleiß, denn Anastasia nimmt Ge-
sangsunterricht und möchte einmal 
Schauspielerin oder Musical-Dar-
stellerin werden. Übrigens haben 
die Talent-Scouts die Marienplatz-
Galerie weiter auf dem Schirm: Be-
reits im Januar soll es das nächste 
UFA-Casting geben. Dann werden 
Kleindarsteller und Komparsen für 
verschiedene Serien gesucht.�

GUTES ZUM FEST 

ALS ANNA AUF DER BÜHNE

Malteser schmücken wieder Wünschebaum

Beim Casting wurden junge Talente gesucht – Anastasia hat es bereits geschafft

Anastasia sang Musicalpartien und 
das Publikum war begeistert.

Im vergangenen Jahr erfüllten Besucher der Marienplatz-Galerie mehr als 
100 Wünsche.� Foto: Journal Eins

Die junge Darstellerin im Gespräch mit Marcel Nitschke: „Ich hatte richtig 
Gänsehaut“, gestand der Talente-Scout nach dem Auftritt.� Fotos: Journal Eins

VERANSTALTUNGEN 
IN DER FESTZEIT

27. November,
jeweils 14, 15 und 16 Uhr

Puppentheater mit 
Krefts Puppenbühne

29. November
Live-Musik 

mit Marco & Friends

30. November
verkaufsoffener Sonntag

Live-Musik 
mit Danny Buller

4. Dezember,
jeweils 14, 15 und 16 Uhr

Puppentheater mit 
Krefts Puppenbühne

6. Dezember
Maggie verteilt kleine 

Überraschungen 
zum Nikolaustag

11. Dezember,
jeweils 14, 15 und 16 Uhr

Puppentheater mit 
Krefts Puppenbühne

13. Dezember
Live-Musik 

mit Danny Buller
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Für das Weihnachtsmärchen in 
Parchim hat sich das Junge Staats-
theater mit „König Drosselbart“ 
ein berühmtes Märchen der Brüder 
Grimm ausgesucht. Passend zum 
bevorstehenden 800. Jubiläum der 
Stadt wird die Handlung nach Par-
chim und Umgebung verlegt. Die 
Inszenierung ist für Kinder ab fünf 

Jahren geeignet und bis zum 26. 
Dezember zu sehen. Auch fünf Fa-
milienvorstellungen an Sonntagen 
und am 2. Weihnachtsfeiertag ste-
hen im Kalender der Kulturmühle. 
König Helmuth von Pütterich ver-
zweifelt an seiner Tochter, denn sie 
ist hochmütig und unfreundlich zu 
jedermann. Als König Drosselbart 
und sein Freund Otto eines Abends 
an das Tor des Königs klopfen, da 
sie sich verritten haben, lädt der 
gastfreundliche König die beiden 
auf ein Nachtmahl ein und muss 
erneut erfahren, wie schrecklich 
seine Tochter Fremden gegenüber 
auftritt. Auch Hermine, die Zofe 
des Schlosses, kann da nicht mehr 
viel ausrichten. Der Rest ist Legen-
de - und bester Stoff für ein wun-
derbares Parchimer Weihnachts-
märchen. �
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

„König Drosselbart“ ist Weih-

nachtsmärchen in Parchim.

� Foto: Sinje Hasheider

EINE PRINZESSIN HAT 
SCHLECHTE LAUNE
„König Drosselbart“ ist Weihnachtsmärchen 2025

Günter Anlauf - Von Bären, Nixen und Fabelwesen
Ausstellungseröffnung über den Berliner Künstler
17 Uhr, Gerichtslaube im Rathaus Wismar

FR
14.11.

PART Y
ALL INCLUSIVE
PART Y
ALL INCLUSIVEALL INCLUSIVE

www.linstow.vandervalk.de
Van der Valk Resort Linstow GmbH · Krakower Ch. 1 · 18292 Linstow

ausgebucht

€ 79
p. P.

Tatortreiniger
Schauspiel basierend auf der NDR-Comedyserie
16 Uhr, Kulturmühle Parchim

SO
16.11.

Salthouse
Folk-Konzert
20 Uhr, Alte Synagoge Hagenow

FR
14.11.

Olaf, der Flipper & Tochter Pia Malo
Herbstkonzert, moderiert von Bauer Korl
14 Uhr, Golchener Hof

SO
16.11.

Rendezvous - Ludwigsluster Schlossgeschlichten
Vortrag über die Kronleuchtergestaltung und des Interieurs 
18 Uhr, Schloscafé Ludwigslust

FR
21.11.

Die Herkuleskeule
Dresdens Kabarett-Theater
20 Uhr, Stadthalle Parchim

FR
21.11.

Flotte Weihnacht Schwerin - Glühschiff
Ausschank von Glühwein und anderen Getränken 
Fr.-So. 11-21 Uhr, Mo.-Do. 15-21 Uhr, Schlossanleger Weisse Flotte

FR
14.11.

André Brun und Band
Konzert
20 Uhr, KlangWert/werk3 Schwerin

SA
15.11.

L´art de Passage – Das Trio
Konzert
18 Uhr, KlangWert/werk3 Schwerin

SO
16.11.
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Das Bee Gees-Musical kommt 
nach Schwerin: Am 24. März 
können Fans der „Saturday 
Night Fever“-Zeit in der Sport- 
und Kongresshalle tief in die 
Geschichte der Ausnahme-Band 
eintauchen. Von den Anfängen 
der ersten Single-Veröffentli-
chung vor 50 Jahren über „To 
Love Somebody“ und „Massa-
chusetts“ bis zum letzten großen 
Hit „You Win Again“ Ende der 
80er Jahre ist alles dabei. 
Das Musical „Massachusetts“ ist 
eine mitreißende musikalisch-bio-
grafische Show, die auch optisch 
ganz nah am Original ist. Auch 
hier sind die Sänger Brüder: Den 
musikalischen Part übernehmen 
„The Italian Bee Gees“, bekannt 
aus der großen TV-Dokumenta-
tion „50 Jahre Bee Gees“. Die ita-
lienischen Egiziano-Brüder stehen 
in engem Kontakt mit der Familie 

Gibb und sind seit Jahren auf den 
Spuren ihrer großen Vorbilder 
unterwegs. Konzertbeginn ist um 
20 Uhr, Karten gibt es bei der bei 
der Sport- und Kongresshalle unter 
0385/76190190, in der Tourist-Info 
Schwerin und an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen.�  
www.bestgermantickets.de

EINTAUCHEN INS 
SATURDAY NIGHT FEVER 
Bee-Gees-Musical kommt im März nach Schwerin 

Massachusetts und mehr: Das Bee-

Gees-Musical kommt 2026 nach 

Schwerin.

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de

SONNABEND, 29.11.2025  |  20.30 UHR

Weihnachten mit Streckenbach & Köhler - Wer hat sich 
denn sowas ausgedacht? Das ist doch Eskalation pur! 
Das kann doch nur ins Auge gehen!

9 von 10 Enten empfehlen Rindersteak zu Weihnachten, 
wir empfehlen schräge musikalische 

Weihnachtscomedy bei Thalia in Schwerin.

Kartenverkauf auch bei Reservix

Eintritt: 25 €

»ADPFENT, ADPFENT«
STRECKENBACH & KÖHLER (Musik & Comedy)

Wismarer Weihnachtsmarkt
Eröffnungstag

So-Do. 11-20 Uhr, Fr.+Sa. 11-21 Uhr, Marktplatz Wismar

MO
24.11.

Weihnachtskonzert: „Der Zauber von Weihnachten„
Weihnachtsgeschichte mit dem Landespolizeiorchester M-V

15 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

DO
27.11.

“Wo war ich stehen geblieben?“ 
Buchlesung mit Cordula Stratmann und Michel Abdollahi

19 Uhr, Stadthalle Parchim

DO
27.11.

Once Upon a Time
Ein Ballettabend zwischen Fantasie und Wirklichkeit

19.30 Uhr, auch Fr. 28.11., Kulturmühle Parchim

DO
27.11.

Bauer Korl`s Witzedinner
Comedy & Kulinarik

18.30 Uhr, Golchener Hof

SA
22.11.

„Buer Matthias Stührwoldt vertellt!“
Ein plattdeutscher Nachmittag

15 Uhr, „Landhaus Schwerin“, Schwerin-Medewege

SA
22.11.

KinderUni „Wer räumt im Wald die Blätter weg?“
Vorlesungen für Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren

15 Uhr oder 16.30 Uhr, Campus Wismar, Haus 1, Hörsaal 101

FR
28.11.

Flotte Weihnacht Schwerin - Glühschiff
Ausschank von Glühwein und anderen Getränken 

Mo.-Do. 15-21 Uhr, Fr.-So. 11-21 Uhr, Schlossanleger Weisse Flotte

MO
24.11.

KlangWert/werk3 auf Reisen: Bodecker & Neander
Illusionstheater / Pantomime-Theater

16+20 Uhr, auch Sa. 29.11. & 30.11. um 18 Uhr, Wichernsaal Schwerin 

FR
28.11.
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Kerstin Ott, eine der erfolgreichs-
ten Stimmen der deutschen Mu-
sikszene, geht mit ihrem fünften 
Studioalbum „Für immer für dich“ 
auf große Tournee. Am 4. Dezem-
ber um 20 Uhr ist sie unter dem 
Motto „Für immer für euch“ in 
der Sport- und Kongresshalle zu 
Gast und wird ihre Fans mit einer 
Mischung aus neuen Songs und be-

kannten Hits begeistern.
Seit acht Jahren bereichert Kerstin 
Ott die deutsche Musiklandschaft 
mit ihrer einzigartigen Stimme und 
ihrem Gespür für berührende Ge-
schichten. Ihr neues Album „Für 
immer für dich“ spiegelt diese Viel-
seitigkeit wider: Der Titelsong „Für 
immer für dich“ vereint erstmals 
Kerstins gefühlvolle, akustische Sei-
te mit tanzbaren Club-Beats. Songs 
wie „Alte Liebe rostet nie“ und  
Bye Bye“ greifen den nostalgischen 
Sound von Kerstins Jugend auf. 
Nachdenkliche Töne finden sich in 
Liedern wie „Das letzte Hemd hat 
keine Taschen“ und „Und ich lieg 
wach“. Kerstin Ott steht für Au-
thentizität und Bodenständigkeit. 
Ihre Texte regen zum Nachdenken 
an und sprechen Themen an, die 
viele Menschen bewegen. Karten 
gibt es unter eventim.de.
www.semmel.de

Kerstin Ott präsentiert ihren Fans 

eine tolle Liveshow.� Foto: Jule Mehrhoff

IMMER BODENSTÄNDIG 
UND AUTHENTISCH 
Kerstin Ott am 4. Dezember in der Kongresshalle

Advents- und Weihnachtszeit im Schloss
Familienführung
13 Uhr, auch am 07.12., Schloss Ludwigslust

SO
30.11.

Premiere: „Wird’s Südfrüchte geben?“
Adventsgeschichten mit dem Jugenstaatstheater Parchim
19.30 Uhr, auch So. 30.11. um 18 Uhr, Kulturmühle Parchim

SA
29.11.

Weihnachtskonzert: „Der Zauber von Weihnachten„
Weihnachtsgeschichte mit dem Landespolizeiorchester M-V
14 Uhr, Stadthalle Parchim

SO
30.11.

König Drosselbart
Märchen nach den Brüdern Grimm ab 5  Jahren
16 Uhr, Kulturmühle Parchim

SO
30.11.

Kreihnsdörper Adventsmarkt 2025
Traditioneller Weihnachtsmarkt
ab 14 Uhr, Kirchplatz Grevesmühlen

SA
29.11.

KlangWert/werk3 auf Reisen: Bodecker & Neander
Illusionstheater / Pantomime-Theater
16 + 20 Uhr, auch am 30.11. um 18 Uhr, Wichernsaal Schwerin

SA
29.11.

Streckenbach & Köhler: „Adpfent, Adpfent“
Musik & Comedy
20.30 Uhr, Thalia Buchhandlung im Schlosspark-Center Schwerin 

SA
29.11.

27. Adventsmarkt an und in der Klosterkirche
Handgemachtes, Musik & Kulinarik
11 - 17 Uhr, Klosterkirche Tempzin

SA
29.11.

Svøbsk & LunauSund
Folk-Weihnachtskonzert
20 Uhr, Alte Synagoge Hagenow

FR
05.12.
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Märchen erzählen von Schlös-
sern, verzauberten Wäldern 
und magischen Wesen. Helden 
kämpfen gegen Drachen, bre-
chen Flüche und leben glücklich 
bis ans Ende ihrer Tage. Doch 
was geschieht, wenn wir über die 
Seiten dieser Geschichten hinaus 
in die reale Welt treten? 
Der Ballettabend „Once Upon a 
Time“ lädt ein, Märchen auf neue 
Weise zu erkunden. Anstatt gegen 
Monster zu kämpfen, stellen sich 
die Protagonisten den Herausfor-
derungen des Lebens: Migration, 
Überlebenswillen und das Streben 
nach einer besseren Zukunft. Ihre 
„Magie“ besteht in Liebe, Ausdauer 
und Stärke, während sie neue „Kö-
nigreiche“ als ihre Heimatorte auf-
bauen. Sie erzählen die Geschichten 
von Einwanderern, Überlebenden 
und Träumenden, die gegen gesell-
schaftliche Barrieren kämpfen. Mit 

drei Choreografinnen werden an 
diesem Abend verschiedene künst-
lerische Handschriften sichtbar. 
Weitere Vorstellungen sind am 27. 
und 28.11.2025 um 19.30 Uhr in 
der Kulturmühle Parchim.�  
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

ZWISCHEN FANTASIE 
UND WIRKLICHKEIT 
Ballett „Once Upon a Time“ in der Kulturmühle

Klaudie Lakomá und Matteo Andrioli

�
Foto: Anton Fischer

Sport- und Kogresshalle · Schwerin
Samstag, 7. Februar 2026 · 15 Uhr

Ticket-Hotline: 0441-2050920 und www.musikparade.com
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VIVALDI - Die Vier Jahreszeiten
Konzert - Philharmonie der Solisten 

16 Uhr, St. Georgen-Kirche Wismar

SO
07.12.

Advents- und Weihnachtszeit im Schloss
Familienführung

13 Uhr, Schloss Ludwigslust

SO
07.12.

Sternenzauber - Weihnachtstour 2025
 Uta Bresan, Anna-Carina Woitschack, Olaf Berger, André Stade

15 Uhr, Stadthalle Parchim

SA
06.12.

Nikolausmarkt in Sternberg
Mitmachaktionen, weihnachtliche Spezialitäten + Programm

10 - 18 Uhr, Kirche, Marktplatz, Rathaus Sternberg

SA
06.12.

Wolfgang Schwalm, der Wildecker Herzbube & Bauer Korl
Konzert mit Schlager und Evergreens

13 Uhr, Golchener Hof

SA
06.12.

X-Mas Party
Weihnachtsfeier: All-inclusive-Motto-Party mit Abendbuffet

ab 18 Uhr, auch am 12.12., Van der Falk Resort Linstow

SA
06.12.

X-Mas Party
Weihnachtsfeier: All-inclusive-Motto-Party mit Abendbuffet

ab 18 Uhr, Van der Falk Resort Linstow

FR
12.12.

Der singende & klingende musiKKlub Adventskalender 
musikalische Überraschung bei der Flotten Weihnacht

ab 19 Uhr, am Glühschiff, Steg 3,Flotte Weihnacht Schwerin

FR
12.12.

Schwerin singt
Gemeinsames Adventslieder singen 

18 Uhr, Alter Garten

SO
14.12.
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WISMAR

Zukunftsenergie war das Leitthema 
des diesjährigen Schweriner Innova-
tionspreises. Der Preis wurde bereits 
zum 14. Mal zu Beginn der 
Schweriner Wissenschaftswoche in 
der IHK zu Schwerin verliehen. Die 
ausgezeichneten Arbeiten kamen in 
diesem Jahr ausschließlich von Stu-
denten und Absolventen der Hoch-
schule Wismar. Die vier Preisträger 
Lars Emmerich, Lea Sophie Möller, 
Maik Riebort und Paul Richard Ru-
dolph überzeugten die Fachjury mit 
wissenschaftlicher Präzision, tech-
nologischen Innovationen und einer 
hohen praktischen Umsetzbarkeit. 
So widmet sich zum Beispiel Lars 
Emmerich in seiner Masterarbeit 
der Verkehrsflussoptimierung und 
Parkplatzsteuerung in Tourismusre-
gionen. Mit einem anspruchsvollen 
Multi-Methoden-Ansatz und der 
Umsetzung eines funktionalen Pro-
totyps einer App können seine Er-
gebnisse zur CO2-Reduktion in 
touristischen Gebieten beitragen 

und somit die Lebensqualität stei-
gern. Die Masterarbeit Paul 
Richard Rudolphs hat das Poten-
zial von Horizontalfilterbrunnen 

zum Thema. Diese Arbeit zeigt, 
dass nicht nur die seit Jahrzehnten 
in der Geothermie etablierten Ver-
tikalbrunnen sinnvoll sind, son-

dern Horizontalfilteranlagen eine 
technisch und wirtschaftlich sinn-
volle Option sein können, um grö-
ßere Wärmemengen für städtische 
Gebiete oder die Industrie bereit-
zustellen. Daraus ergeben sich 
wertvolle Impulse für eine ökolo-
gische und ökonomische Wärme-
wende in Deutschland.
Die Schweriner Wissenschaftswo-
che bietet seit mehr als 20 Jahren 
ein offenes Forum für eine interes-
sierte Öffentlichkeit, Schüler und 
Studenten sowie Unternehmens
angehörige. An den Veranstal-
tungstagen werden Vorträge zu 
aktuell relevanten Themen gehal-
ten und in Workshops aktuelle 
Forschungsstände zu relevanten 
Themen behandelt. Der Schwerin-
er Innovationspreis wurde zum 14. 
Mal vom Verein „Förderer von 
Hochschulen in Schwerin ausge-
lobt. Er ist mit je 500 Euro dotiert 
und wird von den Stadtwerken ge-
stiftet.�  

INNOVATIONSPREIS VERLIEHEN
Projekte zur „Zukunftsenergie“ im Rahmen der Schweriner Wissenschaftswoche geehrt

Große Freude bei den diesjährigen Preisträgern des Schweriner Innovations-
preises � Foto: Hochschule Wismar/KB

Rambower Weg 9a
23972 Dorf Mecklenburg 
Telefon: 03841 - 790020
info@kreisagrarmuseum.de

www.kreisagrarmuseum.de

VORWEIHNACHTLICHER 
HANDWERKERMARKT

22.11. ab 10 Uhr
Viele Stände laden mit schönen Geschenkideen ein.   

Dazu kommen altes Handwerk und regionale Spezialitäten 
von Wildwurst bis Honig. Süßes und Herzhaftes sowie 

kalte und heiße Getränke sind im Angebot.

Eintritt: 4 Euro / Für Kinder bis 10 Jahre ist der Eintritt frei.

80 Jahre nach dem Zweiten Welt-
krieg ist es ein passender Zeitpunkt 
sich Künstlern umzusehen, die 
sich am Wiederaufbau des kriegs-
zerstörten Deutschlands beteiligt 
haben. Günter Anlauf (1924-2000) 
gehörte zu dieser Generation.
Arbeiten von ihm sind aktuell in 
der Ausstellung „Günter Anlauf – 
Von Bären, Nixen und Fabelwesen“ 
in der Gerichtslaube im Wismarer 
Rathaus zu sehen. Gezeigt werden 
Plastiken und Bauteile aus ver-
schiedenen Materialien, die einem 
Sammler aus dem Umland von 
Bremen gehören. Darunter ist auch 
ein Modell des berühmten „Auto-
bahnbären“, der Fahrer an der A 
111 an der Stadtgrenze von Berlin 
begrüßt.
Immer war es Günter Anlaufs Ziel, 
Schönes zu gestalten. Darüber 
möchte Kuratorin Karen E. Ham-
mer mit Besuchern bei Sonderfüh-
rungen ins Gespräch kommen. Am 

22. und 29. November und am 13. 
Dezember jeweils um 14 Uhr wird 
sie Interessierte durch die Präsenta-
tion begleiten. Der Eintritt ist frei, 
die Ausstellung ist bis zum 1. Fe-
bruar 2026 zu sehen. Geöffnet ist 
montags bis freitags von 10 bis 18 
Uhr und sonnabends bis 17 Uhr.�
www.wismar.de�

Modell Autobahnbär 1983, Alumini-
um� Foto: Malte Kirst

KURATORIN FÜHRT 
DURCH FABELWELT 
Arbeiten von Günter Anlauf in Wismar zu sehen
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NORDWESTMECKLENBURG

Ab dem 7. Dezember können Be-
sucher des großen Hauses in Wis-
mar das Weihnachtsmärchen „Der 
Nussknacker – Claras Traum“ 
nach dem berühmten Ballett von 
Peter Tschaikowski erleben. Clara, 
die Protagonistin, nimmt das Pu-
blikum mit in eine Zauberwelt 
mit Zuckerfeen und Harlekinen 
und viel Schokolade und Marzi-
pan. Dort entspinnt sich der 
Kampf zwischen der Spielzeug-
armee, angeführt von dem Nuss-
knacker, und der Mäusearmee. 
Nur Claras beherztem Eingreifen 
ist es zu verdanken, dass der Nuss-
knacker überlebt.
Unter der Leitung von Kelly Ma-
rie Sullivan bringt die Kreismusik
schule Nordwestmecklenburg eine 
moderne Neuinszenierung für die 
ganzen Familie auf die Bühne. 
Das in St. Petersburg komponierte 
Ballettmärchen wird durch die 70 
Meisterschüler der Tanzklassen 
eindrucksvoll in Szene gesetzt. 

Das Stück ist für Kinder ab fünf 
Jahren geeignet und wird bis zum 
17. Dezember im Theater Wismar 
gezeigt. Die Karten sind ab 10 
Euro ermäßigt und für 15 Euro 

zum regulären Preis zu bekom-
men. Vorbestellungen sind unter: 
touristinfo@wismar.de oder 
03841-19433 möglich. �
www.nordwestmecklenburg.de

NUSSKNACKER IM THEATER
Weihnachtsmärchen der Kreismusikschule hat am 7. Dezember Premiere

Die jungen Tänzer der Kreismusikschule „Carl Orff“ Nordwestmecklenburg  
zeigen Szenen aus dem Ballett „Der Nussknacker“.� Foto: Silke Winkler

IM AUSTAUSCH MIT KALMAR
Wismarer Delegation besucht schwedische Partnerstadt

Nachhaltige Stadtentwicklung und 
Tourismus: Das waren die thema-
tischen Schwerpunkte eines Aus-
tauschs, der Wismars Bürgermei-
ster Thomas Beyer im Oktober zu 
seinem Amtskollegen Johan Pers-
son nach Kalmar führte. Der Ort in 
der Provinz Smaland ist Wismars 

schwedische Partnerstadt, beide 
verbindet seit Jahren ein lebendiger 
Dialog in vielen Sachfragen.
Diesmal interessierte sich die Wis-
marer Delegation besonders für 
Kalmars Ziel der Klimaneutralität 
im Jahr 2030 und die damit einher-
gehende Strategie. Gemeinsam mit 

den schwedischen Kollegen be-
suchte die Gäste aus der Hansestadt 
unter anderem ein Fernwärme-
kraftwerk und Kalmars aktuell 
größte Investition, eine derzeit in 
Bau befindliche Kläranlage.
Außerdem lernten die Wismarer 
das neu eröffnete Schwimmbad 
„Vattnets hus“ mit Nutzungen für 
Rehabilitation, Fitness und Konfe-
renzen kennen. Der langjährige 
Austausch auf dem Gebiet des Tou-
rismus erhielt bei Arbeitsgesprä-
chen neue Impulse. Ein großes Kul-
turereignis für die Stadt und ein 
Erlebnis für die Reisegruppe war 
die spektakuläre Eröffnung des 
neuen Kulturzentrums „Kulturhu-
set Strömmen“. 
Beide Städte stehen in vielen Be-
reichen vor ähnlichen Herausforde-
rungen und beiden ist es wichtig, 
Wissen und Erfahrungen zu teilen. 
Im kommenden Jahr will Kalmars 
Bürgermeister Johan Persson nach 
Wismar reisen.�
www.wismar.deBeim Besuch der modernen Kläranlage in Kalmar� Foto: Anne-Christin Liebscher

Vortragsreihe im Museum
Das stadtgeschichtliche Muse-
um Schabbell in Wismar lädt 
in diesem Jahr wieder zum 
Museumswinter ein. Am 14. 
November um 19 Uhr sind die 
Landtagswahlen in Mecklen-
burg-Schwerin in Zeiten der 
Weimarer Republik ein Thema - 
1918 erlangten nicht nur Frauen, 
sondern auch Männer das allge-
meine Recht, einen Landtag zu 
wählen. Zu Gast ist Dr. Martin 
Buchsteiner aus Greifswald.

Arbeiten dauern länger
Die Straßenbauarbeiten zwi-
schen Klein Neuleben und Rad-
dingsdorf werden voraussichtlich 
noch bis Ende November dau-
ern. Grund ist die Herstellung 
der Nebenanlagen, die mehr Zeit 
in Anspruch nimmt. Ein neu-
er Asphalt ist bereits eingebaut 
und soll die zuvor rissige, an den 
Kanten oft abgebrochene Straße 
wieder verkehrssicher machen. 
Insgesamt kostet die Reparatur 
des Abschnitts 850.000 Euro.

Vorschläge sind gefragt
Wer bekommt die Bürgerme-
daille und die Sportplakette der 
Hansestadt Wismar? Bürger-
meister Thomas Beyer ruft dazu 
auf, bis zum 13. Januar 2026 
Vorschläge einzureichen - bei 
der Hansestadt Wismar, Öffent-
lichkeitsarbeit, Am Markt 1 in 
23966 Wismar. Eine ausführ-
liche Begründung über die zu 
würdigende Leistung ist beizu-
legen; die Entscheidung treffen 
Bürgermeister und Präsidium 
der Bürgerschaft.

Neue Publikation
„Viel mehr als Backstein“: Diesen 
Titel trägt eine Publikation, die 
am 26. November um 18.30 Uhr 
in der Neuen Kirche St. Georgen 
vorgestellt wird. Autorin Anja 
Rasche erzählt darin in 17 Mini-
aturen von verlorenen Kunstwer-
ken, eingelagerten Schätzen und 
restaurierten Objekten, die an 
verschiedenen Orten Wismars 
zu entdecken sind. Der Förder-
verein St. Georgen will so die 
Geschichte des Welterbes auf be-
sondere Weise greifbar machen.
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

Der November ist in Parchim ein 
Fest für Bücherfreunde und Litera-
turbegeisterte. Unter dem Motto 
„Parchim liest“ finden bis zum letz-
ten Wochenende zahlreiche Veran-
staltungen statt, bei denen die gan-
ze Stadt zum Lesesaal wird. 
Zahlreiche lokale Akteure beteili-
gen sich mit eigenen Veranstal-
tungen: Ob in Schulen, Kitas, 
Buchhandlungen oder Biblio-
theken – überall wird gelesen, dis-
kutiert, entdeckt und vorgelesen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einer 
Entdeckungsreise nach Finnland? 
Am 25. November geht es im klei-
nen Saal der Stadthalle um eine 
große Sehnsucht. Nina und Tho-
mas W. Mücke laden zu einer Mul-
tivisionsshow über Finnland ein. 
Zu einem Forum für Schreibende 
öffnet am 22. November die Stadt-
bibliothek. Ab 14 Uhr können Par-
chimer hier eigene Werke präsen-
tieren, eine Anmeldung ist unter 
der Telefonnummer 03871-606720 

und per Mail unter bibliothek@
parchim.de möglich.
Das große Finale der Literaturtage 
findet vom 27. bis 29. November in 

der Stadthalle statt – mit einem 
hochkarätigen Line-up: Den Auf-
takt machen Cordula Stratmann 
und Michael Abdollahi am Don-

nerstag, dem 27. November. In ei-
ner gemeinsamen Lesung, präsen-
tiert vom Buchladen „rein(ge)le-
sen“, treffen Humor, Tiefgang und 
gesellschaftspolitischer Scharfsinn 
aufeinander.
Am 28. November kommt um 19 
Uhr Krimi-Autor Max Goldammer 
in die Stadthalle. „Feind des 
Volkes“ ist das Buch, aus dem er an 
diesem Abend lesen wird. Darin er-
hält Haptmann Max Heller, kurz 
vor seinem Ruhestand in den In-
nendienst versetzt, ein Paket mit 
alten Beweismitteln. Es beginnt 
eine atemlose Mörderjagd während 
des Mauerbaus 1961. 
Zum Abschluss wird es interaktiv: 
Sebastian Klussmann, bekannt als 
Quizmaster aus „Gefragt – Gejagt“, 
lädt das Publikum am 29. Novem-
ber zu einer mitreißenden Wissens-
reise ein. In seiner Live-Show teilt 
er Methoden für mehr Allgemein-
wissen – spannend, alltagsnah und 
garantiert lehrreich.�

EINE STADT MIT VIELEN GUTEN SEITEN 
„Parchim liest!“ bietet noch bis zum Ende des Novembers ein buntes Literatur-Programm

Der Weißstorch, lateinisch Ciconia 
ciconia, ist mit dem Menschen eng
verbunden, brütet er doch in Städ-
ten, Dörfern und Siedlungen. Ein
Storchennest auf dem Dach oder 
auf dem Grundstück ist für viele 
ein erstrebenswertes Ziel und wird 
als Glückssymbol gewertet. Aber 
welche Maßnahmen sind sinnvoll 
um Störche anzusiedeln und welche 
nicht? Wie steht es hierzulande um 
den Storch, wie entwickelt sich die 
Zahl der Brutpaare? Das sind Fra-
gen, die beim nächsten Museums-
abend in Ludwigslust am 18. No-
vember beantwortet werden sollen. 
Helmut Eggers aus Lübtheen wird 
um 19 Uhr im Natureum über das 
Weißstorch-Monitoring in der Re-
gion sprechen und darüber infor-
mieren, wie sich die Storchenpopu-
lation entwickelt. Momentan ist die 
Bestandssituation verhalten positiv. 
Die Bestandsveränderungen sind 
abhängig von den Nahrungsbe-

dingungen im Umfeld der Nester, 
aber auch vom Zugverhalten. In 
diesem Zusammenhang werden 
auch Ergebnisse eines Projekts zur 
Besenderung von Weißstörchen 
vorgestellt.�  
www.naturforschung.info

Der Weißstorch steht im Mittel-
punkt des nächsten Museums-
abends.� Foto: Helmut Eggers

SO GEHT‘S 
DEM STORCH
Museumsabend im Natureum am 18. November
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• Unfallinstandsetzung 
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Störstraße 33 · 19086 Plate

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Vorfahr_Titelfuß_9_20_Layout 1  24.09.20  09:46  Seite 1

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · www.vorfahr-immobilien.de

inklusive 
Haushaltsauflösung!
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Am dritten Adventswochenende ist 
es wieder soweit: Dann lädt der 
Förderverein Schloss Ludwigslust 
in Kooperation mit den Staatlichen 
Schlössern, Gärten und Kunst-
sammlungen MV zur Ludwigslu-
ster Schlossweihnacht ein. Es wird 
ein kleines feines Markttreiben, auf 
dem sich Besucher auf Selbstge-
machtes und Kunsthandwerk freu-
en dürfen. Dazu gibt es am 13. und 
14. Dezember kulinarische Genüs-
se - im festlich geschmückten Jagd-
saal und im Freien vor dem Schloss.
Umrahmt wird der kleine Markt 
von Kulturbeiträgen und Füh-
rungen. Am 13. Dezember, dem 
Sonnabend, spielt zur Eröffnung 
der Schlossweihnacht um 14 Uhr 
der Posaunenchor Eldena / Gor-
losen. Ebenfalls um 14 Uhr beginnt 
die Schlossführung „Vom Jagdsitz 
zur Residenzanlage“ bevor um 15 
Uhr in der Stadtkirche das große 
Weihnachtskonzert erklingt. Es 
singt der Landesjugendchor Meck-

lenburg-Vorpommern „Vorweih-
nachtliche Chormusik“.
Um 16.30 Uhr lädt Jürgen Wicht 
zum Puppentheater ein. Er zeigt 
das Stück „Zwei ungleiche Brüder“, 
das in die Geschichte des Herzog-
tums Mecklenburg führt. Nach der 
Feuershow um 17.30 Uhr werden 
um 18 Uhr die Lichter gelöscht. 
Am Sonntag öffnet die Schloss-
weihnacht von 14 bis 18 Uhr. Auch 
an diesem Tag gibt es um 14 Uhr 
wieder eine Schlossführung und 
um 14.30 Uhr Puppentheater. Um 
15.30 Uhr ist das Lützower Bläser-
Trio zu Gast und auch die Feuer-
show um 17.30 Uhr darf nicht feh-
len.
Das Schlossmuseum ist an beiden 
Tagen von 11 bis 16 Uhr geöffnet. 
Ebenfalls an beiden Tagen wird ein 
nostalgisches Karussell, das kosten-
frei zur Verfügung steht, die Kinder 
begeistern.�
www.schloss-ludwigslust-
foerderv.de

LICHTER UND MARKTTREIBEN
Am 13. und 14. Dezember lädt die Ludwigsluster Schlossweihnacht ein

In der Ludwigsluster Stadtkirche 
tritt am 13. Dezember der Landes-
jugendchor auf.� Foto: Ralf Pardun

Echter Schutz, der einfach passt.
Absichern!
einpacken.
Nicht

Mecklenburgische Auto-Versicherung
Mit uns ist Ihr Auto nicht nur gut versichert, sondern rundum 
geschützt. Wir fi nden die Lösung, die zu Ihnen passt – individuell, 
fair und persönlich. Jetzt beraten lassen und sorgenfrei durchstarten!

B gnutertrevlareneG-skrize  S nafet  M leda  
A 1 tkraM m   · 1 9809  C  ztivir
T 073555 36830 nofele   · T  963555 36830 xafele
i .ofn  m @leda  m .ehcsigrubnelkce  c  mo
s .ledam-nafet  m .ehcsigrubnelkce  d  e

Leuchter von Weltruf
Zu einem Rendezvous mit Lud-
wigsluster Schlossgeschichte sind 
Interessierte am 21. November 
um 18 Uhr ins Schlosscafé ein-
geladen. Birgit Kropmanns wird 
dann über Leuchter von Weltruf 
aus dem Schloss sprechen. Dazu 
gehören zum Beispiel Prunk-
leuchter aus im Feuer vergoldeter 
Bronze mit böhmischen Glas-
behängen, klassischer Glasarm-
kronleuchter und Leuchter aus 
italienischem Alabaster.

Gedenken und erinnern
Die Wanderausstellung „Stille 
zeignisse“ ist jetzt im Boizen-
burger Rathaus zu sehen - bis 
zum Jahresende. Gezeigt werden 
Bilder, die an Geschehnisse im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim 
zu Seiten des Nationalsozialis-
mus erinnern. Boizenburg wur-
de als Ausstellungsort gewählt, 
weil sich unweit der Stadt noch 
bauliche Zeugnisse des KZ Neu-
engamme befinden.

Sporthalle wird saniert
Die Sporthalle des Friedrich-
Franz-Gymnasiums wird für 
mehr als sechs Millionen Euro 
klimafreundlich und barriere-
frei saniert. Aktuell lazfen die 
Abrissarbeiten im Innern auf 
Hochtouren, um eine völlig neue 
Raumstruktur zu schaffen. Des 
Weiteren erhält die Sporthal-
le eine neue Dacheindeckung, 
Prallwände und einen gefederten 
Sportboden. Seitliche Anbauten 
an die Halle werden abgerissen.

WEIHNACHTLICHE KLÄNGE
Parchimer Sparkassenfiliale wird am 13. Dezember zum Konzertsaal 

Der Kartenvorverkauf für das dies-
jährige Weihnachtskonzert am 13. 
Dezember um 14.30 Uhr in der 
Kundenhalle der Parchimer Spar-
kassenfiliale läuft. Unter der Lei-
tung von Heiko Wiegand wird es 
dann besinnlich, wenn Klassiker 
wie „O Tannenbaum“, „Macht 
hoch die Tür“ oder „Leise rieselt der 
Schnee“ gespielt vom Elde-Blasor-
chester erklingen. Die konzertähn-
lichen Stücke stimmen auf die 
Weihnachtszeit ein, dazu hat das 
Ensemble eine Überraschung für 
das Publikum im Gepäck. 
Die Zuhörer sind eingeladen mitzu-
singen und zu schunkeln. Kai Lo-
renzen, Vorstandsvorsitzender der 
Sparkassen Mecklenburg-Schwe-
rin, freut sich, die Gäste wieder zu 
diesem traditionsreichen und be-
liebten Event begrüßen zu dürfen. 
„Diese und andere Traditionen 
fortzuführen, gehört zu unserem 
Beitrag zum Erhalt unserer regio-
nalen Kultur“, so Lorenzen.
Die Eintrittskarten sind in der Par-

chimer Sparkassenfiliale für 10 
Euro erhältlich. Auf Nachfrage 
können die Karten auch in anderen 
Filialen gekauft werden. Der Ein-

lass erfolgt ab 14 Uhr über den 
Haupteingang. �
www.sparkasse-
mecklenburg-schwerin.de

Eindrücke des Weihnachtskonzerts aus dem Jahr 2024� Foto: Claudia Kampe /SPK
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Hinter Mecklenburger Fassaden (83)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Heute in der 
Lindenstraße 9, wo am 2. Au-
gust 1815 Adolf Friedrich von 
Schack geboren wurde.

Wie kommt man eigentlich den 
Geschichten auf die Spur, die hin-
ter den Mauern eines Hauses ste-
cken? Das Schweriner Stadtarchiv 
ist eine gute Adresse und Adresse 
ein gutes Stichwort: Denn als das 
Wohngebäude in der heutigen 
Lindenstraße 9 gebaut wurde, gab 
es noch gar keine Straßennamen 
und Hausnummern. „Wir brau-
chen also die Katasternummer“, 
sagt Patricia Claus. Der Auszubil-
denden im Stadtarchiv hilft dabei 
ein Adressbuch aus den 1940er 
Jahren, in dem hinter dem Eintrag 
Lindenstraße 9 die alte Nummer 
361 vermerkt ist. 
Mit dieser kann sie das Haus im 
„Brandassecurations-Cataster für 
die Stadt Schwerin“ ausfindig ma-
chen – den Unterlagen über die 
Feuerversicherung. 1820 hatte der 
Baron von Meerheim erstmals für 
das Gebäude eine Brandschutzver-
sicherung abgeschlossen und da-
für 8000 Reichstaler bezahlt. 
Auch nachfolgende Besitzer wie 
der Forstrevisor Mecklenburg und 
der Bürgermeister Möller sorgten 
für den Brandfall vor. Aus den 
Aufzeichnungen ist außerdem zu 
erfahren, dass es bereits 1820 am 
Haus einen Stall gegeben haben 
muss – der schlug nämlich in der 
Police mit 500 Reichstalern zu 
Buche. Darüber hinaus zeigen die 
Blätter Veränderungen auf dem 
Grundstück an: Der Forstrevisor 
versicherte 1859 zusätzlich einen 
Anbau und eine Wagenremise und 
auch der Bürgermeister musste 
fünf Jahre später tief in die Tasche 
greifen, um einen hinzugekom-

menen Hausflügel nebst über-
bautem Torweg zu assekurieren. 
Allerdings: Mit dem Versiche-
rungskataster ist der Endpunkt 
der Suche noch nicht erreicht. Das 
Wohnhaus datiert weiter zurück 
als auf das Jahr, in dem Baron von 
Meerheim erstmals für den Brand-
fall vorsorgte. Patricia Claus‘ 
nächster Anhaltspunkt ist nun 
eine Sammlung von „Konspekten 
über den Hausbesitzstand“ aus 
dem Jahr 1831. Darin taucht er-
neut der Name von Meerheim auf. 
Er weist nun die Spur zu dem 
Haus in der Lindenstraße 9 und 
führt die Reihe der Besitzer noch 
weiter in die Vergangenheit zu-
rück – bis 1785. In jenem Jahr hat-
te der Cammer-Commissair Lock 
das Haus auf „einem wüsten oder 
Gartenplatz“ errichten lassen. So 
hat es Stadtsekretär Ahrens 1831 
in ordentlicher deutscher Kurrent-
schrift vermerkt. Patricia Claus 
hat in ihrer paläografischen – also 
handschriftkundlichen – Ausbil-
dung im Stadtarchiv gelernt, die 
Schnörkel zu entziffern. So kann 
sie der Liste noch entnehmen, dass 
der Herr Canzleirath Faull über 
die Erstbebauung informierte und 

dass das Gebäude unter der Num-
mer 309 im Hausregister von 1785 
steht. „Das bedeutet aber nur, dass 
das Haus im erwähnten Jahr erst-
mals in den Aufzeichnungen auf-
tauchte“, sagt Archivleiter Bernd 
Kasten. „Es kann durchaus einige 
Jahre zuvor erbaut worden sein.“
Der Ausbau der Schweriner Neu-
stadt auf der Schelfe war von Her-
zog Friedrich Wilhelm per Dekret 
Anfang des 18. Jahrhunderts auf 
den Weg gebracht worden. Aller-
dings war es kein fulminanter 
Start: Der Herzog starb bereits 
1713 und sein Bruder Karl Leo-
pold folgte ihm auf den Thron. 

Unter seiner Herrschaft erlebte 
Mecklenburg unruhige Jahre – al-
lein Schwerin wurde zweimal be-
lagert. „In Kriegs- und Bürger-
kriegszeiten baut man aber nicht 
so viele Häuser“, sagt Bernd Ka-
sten. Erst nach Ende des sieben-
jährigen Krieges 1763 begann eine 
ruhigere Zeit – und jetzt klapper-
ten auch in der Schweriner Neu-
stadt wieder die Maurerkellen.
In diese Zeit fällt auch die Entste-
hung des Hauses mit der heutigen 
Nummer 9. Damit ist das Gebäude 
fast 250 Jahre alt und in einer so 
langen Zeit kann viel passieren. 
Wie zum Beispiel im Jahr 1815: 
Damals wurde in dem Haus Adolf 
Friedrich von Schack geboren. Der 
Name seines Vaters taucht 1814 in 
der Eigentümerliste auf und Adolf 
Friedrich sorgte dafür, das heute 
eine Gedenktafel die Fassade 
schmückt. Er wurde im Laufe sei-
nes Lebens zuerst Diplomat, um 
sich dann später als Kunstsammler, 
Dichter sowie Kunst- und Litera-
turhistoriker einen Namen zu ma-
chen. Als Mäzen förderte Schack 
junge Künstler, deren Bilder er 
kaufte und so eine bedeutende Ga-
lerie schuf. Die Sammlung Schack 
in München gilt als eines der be-
deutendsten Museen für deutsche 
Malerei im 19. Jahrhundert.
In Schwerin wurde die Graf-
Schack-Allee nach dem umtrie-
bigen Kunstfreund benannt. Und 
apropos Straßen: Schacks Geburts-
haus stand bis 1854 in der „Grünen 
Straße an der Schelfkirche“, bevor 
die Straße in jenem Jahr den Na-
men Lindenstraße bekam.
� Katja Haescher 

VOM ADELSSITZ ZUM BÜRGERHAUS
In der Schweriner Lindenstraße 9 wurde 1815 Adolf Friedrich Graf von Schack geboren

Das Haus in der Lindenstraße 9 entstand vor 1785 in der Schweriner Neustadt 
auf der Schelfe.� Fotos: Katja Haescher

Gedenktafel für einen berühmten Schweriner: In der Lindenstraße 9 wurde 
Adolf Friedrich von Schack geboren.�
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Musik

HERZLICH WILLKOMMEN ZU UNSEREN 
GEBURTSTAGS-WOCHEN 

BEI 
MÖBEL-NEUKAUF 

*

PREISGLEICH: 
Gestell Eiche,  Leder »Batick« Brown 

oder Gestell schwarz, Leder 
 »Batick« black

1) Unsere Werbepreise sind 
Endpreise und nicht mit den 
Aktionsvorteilen kombinier-
bar. Preis bei Abholung. 
2) Ehemalige UVP des  
Herstellers Ekornes, 
solange der Vorrat reicht.

BEI PFIFF

bis 
zu

PFIFF Möbel GmbH   
19071 Brüsewitz | Heinrich-Seidel-Str. 4 

Wir sind für Sie da: Mo.- Fr. 10-19 Uhr · Sa. 10-18 Uhr

11..221155..--
GEBURTSTAGS-PREIS1) 

statt 
€ 1.8692)

Stressless® Consul (M) 
inkl. Hocker  Classic Gestell  

Eiche, Leder »Batick« Beige

JETZT SPAREN 
UND ANGEBOTE ENTDECKEN!  

ZUM BEISPIEL:

FÜR 
MEHR SPARANGEBOTE 

einfach 
unseren 

QR-Code 
scannen

in unserem 
Prospekt:

* bis 13.12.2025, nur gültig bei Neuaufträgen auf Neuwaren, 
nicht bei Werbeware und reduzierten  Artikeln. Gilt nicht bei Bert 
Plantagie, Bretz, Calligaris, Erpo, Hasena, Henders & Hazel, 
 Interliving, Leonardo, Mobitec, Modulmaster by Schlüter, 
 Musterring, Ronald Schmitt, set one by Musterring, Stressless, 
Tempur, Wissmann.  Aktion nicht mit anderen Werbemaßnah-
men und Vorteilen kombinierbar.  

Das Schönste im Advent ist die Zeit 
mit Freunden. Das Van der Valk 
Resort Linstow stellt sich darauf ein 
und bietet am 6. und 12. Dezember 
seine beliebten All-Inclusive X-
Mas-Partys  an. Die sind ein High-
light für Firmen, Freundeskreise und 
Familien - kurz für alle, die gemein-
sam einen unvergesslichen Abend er-
leben möchten. Aufgrund der großen 
Nachfrage gibt es in diesem Jahr mit 
dem 12. Dezember sogar einen Zu-
satztermin.
Uns so geht‘s: Im festlich geschmück-
ten großen Festsaal in Linstow er-
wartet Gäste jeweils ab 18 Uhr ein 
stimmungsvolles Gesamtpaket mit 
Schlemmerbuffet und Getränken in-
klusive bis 1 Uhr nachts (Softdrinks, 
Bier, Wein, Sekt). Liveband und DJ 
spielen Partyhits  unf ür den per-
fekten Abschluss sorgt ein Mitter-
nachtssnack, bevor die Tanzfläche 
endgültig zur Feierzone wird.

Mit ihrer Kombination aus ku-
linarischem Genuss, Musik und 
festlicher Atmosphäre gehören die 
X-Mas-Partys zu den Höhepunk-
ten der Wintersaison im Resort. 
Dank des vielfältigen Angebots 
bietet Linstow beste Vorausset-
zungen für einen gelungenen 
Abend – auf Wunsch auch mit 
Übernachtung im Hotel.�
www.linstow.vandervalk.de

WEIHNACHTSPARTY 
ZUM ABTANZEN
Resort Linstow erweitert 2025 beliebtes Angebot

Ein Schlemmerbuffet gehört zur 
Weihnachtsparty de luxe.
 � Foto: Van der Valk Resort Linstow

Der Energieversorger WEMAG ist 
neuer Hauptsponsor der Festspiele 
MV. Außerdem lobt das Unterneh-
men für 2026 einen WEMAG-Son-
derpreis aus. 
Die Vorbereitung für die neue Saison 
läuft bei den Festspielen bereits auf 
Hochtouren. Die Festspielpreisträger 
2025 wurden gekürt und werden sich 
2026 in einer Gala vorstellen. Zwei 
der neuen Preisträger haben sich im 
Rahmen der Reihe „Junge Elite“ ih-
ren Preis auf Schloss Bothmer er-
spielt: die 26-jährige Tjasha Gafner 
und der 23-jährige Tassilo Probst. An 
die Harfenistin Tjasha Gafner geht 
der WEMAG-Solistenpreis, der Pia-
nist Tassilo Probst erhält den Publi-
kumspreis. „Besonders liegt uns die 
Förderung junger Talente am Her-
zen“, betonten die WEMAG-Vor-
stände Thomas Murche und Caspar 
Baumgart. Seit vielen Jahren beglei-
tet und unterstützt der Energieversor-

ger die Festspiele MV – als Beitrag zu 
einem lebendigen gesellschaftlichen 
Miteinander. „Mit dem WEMAG-
Sonderpreis können wir in diesem 
Jahr sogar eine Künstlerin mehr als 
sonst in unsere Festspielfamilie auf-
nehmen“, freute sich Intendantin Ur-
sula Haselböck über das Engagement 
des Unternehmens.�
www.wemag.com

FESTSPIELE: WEMAG IST 
NEUER HAUPTSPONSOR
Sonderpreis zur Förderung junger Talente 

Caspar Baumgart, Ursula Haselböck 
und Thomas Murche (v.l.) in Schwerin
� Foto: Oliver Borchert
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ZIEH DICH
WARM AN!

Unsere
Combi-Pakete 

Pistennutzung, 
Equipment, div. 

Getränke und Buffet 

ab 45,00 € p.P.

www.alpincenter.com

alpincenter Hamburg-Wittenburg
Zur Winterwelt 1, 19243 Wittenburg
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Thema rechts

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag

15.00 bis 21.00 Uhr

Freitag – Sonntag
11.00 bis 21.00 Uhr

flotte-weihnacht.de

bis 30. Dezember
Steg 3 Schlossanleger WEISSE FLOTTE
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ROMANTISCH IN DEN WINTER
Am Schlossanleger wartet das Glühschiff mit heißen Spezialitäten und Tischen für Ihre Weihnachtsfeier

Der Kalender zeigt bald wieder 
auf Winter. Und auch der erste 
Advent steht in diesem Jahr schon 
unter dem 30. November in der 
Datumsleiste. Da passt es gut, 
dass am Schlossanleger der Wei-
ßen Flotte bereits das Glühschiff 
vor Anker gegangen ist. In den 
kommenden Wochen dampft 
hier der Glühwein in dicken Tas-
sen und leuchtet ein Lichterhim-
mel über dem Steg gegen den No-
vemberblues.  Der gemütliche 
Salon im Bauch des Schiffes lädt 
außerdem dazu ein, in gemüt-
licher Runde zusammenzukom-
men. Dafür können auch Tische 
reserviert werden – vielleicht so-
gar eine Idee für die Weihnachts-
feier mit den Kollegen? 

WEIHNACHTSFEIER AN BORD

Wichtig im Falle einer Reservie-
rung: Sie ist an die Vorbestellung 

von Speisen und/oder Getränken 
gebunden. Dafür kann nebenste-
hendes Formular (S. 31/32) ge-
nutzt werden. Zur Auswahl ste-
hen kalte Platten von der 
Mecklenburger Landpute und in 
der vegetarischen Variante Käse-
platten – ausreichend für jeweils 
fünf Personen. Auf der gemisch-
ten Platte und der Räucherplatte 
finden sich eine Auswahl von Pu-
tenspezialitäten – von Käse-Wie-
nern über Mini-Frikadellen bis 
hin zu geräucherten Hähnchen-
Haxen und Aufschnitt. Die Platte 
mit Bio-Genuss-Schnitten ent-
hält Vollkornbrot-Scheiben, die 
mit geräucherten Geflügelspezia-
litäten belegt und für sechs Leute 
eine gute Portion sind.  Platten 
gibt es ausschließlich auf Vorbe-
stellung. Wer sich spontan zur 
Flotten Weihnacht aufmacht, 
kann außerdem aus einem klei-
nen Snack-Angebot wählen.

Bei einer Vorbestellung stehen 
die Platten zur vereinbarten Zeit 
auf dem Tisch bereit. Auch Ge-
tränke können bei einer Tischbe-
stellung auf Wunsch vorab geor-
dert werden. Der Glühwein zum 
Beispiel wartet dann bereits in 
der Pumpkanne auf dem Tisch, 
aus der sich jeder bedienen kann. 

PREISE BLEIBEN 2025 STABIL

Apropos Glühwein: Das beliebte 
Heißgetränk kommt aus Öster-
reich an den Schlossanleger in 
Schwerin und zwar in den Sorten 
Rot, Weiß und erstmals als Rosé. 
Die Sorte Heidelbeer-Turbo ist 
eine fruchtige Spezialität, die es 
mächtig in sich hat. Außerdem 
gibt es am Glühschiff einen alko-
holfreien Früchtepunsch, der wie 
der heiße Apfelsaft auch Kindern 
schmeckt. Eine beliebte Speziali-
tät aus dem vergangenen Jahr – 

der heiße Aperol – ist ebenfalls 
wieder am Start. 
Wer einfach nur auf einen Glüh-
wein oder Grog vorbeikommen 
möchte, braucht natürlich nicht 
vorzubestellen. Auch die Plätze 
im Schiff können – falls nicht re-
serviert – ebenfalls spontan be-
setzt werden. Gleiches gilt für ein 
Zelt, das eine gute Schlechtwet-
ter-Variante ist und in dem sich 
weitere Plätze befinden. 
Stempelkarten aus dem vergange-
nen Jahr behalten ihre Gültigkeit 
und können auch in dieser Glüh-
schiff-Saison eingelöst werden. 
Die zweite gute Nachricht: Auch 
die Glühwein-Preise sind in die-
sem Jahr stabil geblieben. 
Geöffnet ist die Flotte Weihnacht 
Montag bis Donnerstag von 15 
bis 21 Uhr und am Freitag, Sonn-
abend und Sonntag von 11 bis 21 
Uhr - bis zum 30. Dezember. �
flotte-weihnacht.de

ZIEH DICH
WARM AN!

Unsere
Combi-Pakete 

Pistennutzung, 
Equipment, div. 

Getränke und Buffet 

ab 45,00 € p.P.

www.alpincenter.com

alpincenter Hamburg-Wittenburg
Zur Winterwelt 1, 19243 Wittenburg
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SILVESTER ARRANGEMENT 
Silvester feiern & direkt übernachten - 

der perfekte Jahresabschluss!

Info und Reservierung: Tel. +49 (0)38852-2340, 
infocenter@alpincenter.com oder www.alpincenter.com
Hotel Hamburg-Wittenburg van der Valk GmbH
Zur Winterwelt 1 • 19243 Wittenburg

ab €377.00p.P.

✓ Reichhaltiges Frühstück oder Brunch
✓ All-Inclusive-Skifahren

✓ Zugang zur Veranstaltung an Silvester

ab dem 28.12.2025, 3 - 5 Tage

FESTLICH BRUNCHEN 
WEIHNACHTLICHES BRUNCHBUFFET

inkl. Säfte, Tee, Kaffe sowie Kaffeespezialitäten

Info und Reservierung: Tel. +49 (0)38852-2340, 
infocenter@alpincenter.com oder www.alpincenter.com
Hotel Hamburg-Wittenburg van der Valk GmbH
Zur Winterwelt 1 • 19243 Wittenburg

ADVENTSBRUNCH
30.11. + 07.12. + 14.12. + 21.12.2025 | 11:30 - 14:00 Uhr €44.50*p.P.

WEIHNACHTSBRUNCH
25.12. + 26.12.2025 | 11:30 - 14:00 Uhr      €49.50*p.P.

*Kinder 50% ermäßigt

Armin Mueller-Stahl erhält den 
Ehrenpreis des 35. Filmkunstfests 
Mecklenburg-Vorpommern – für 
seine außerordentlichen Verdienste 
um die gesamtdeutsche und inter-
nationale Filmkultur. Am 9. Mai 
2026 wird er im Capitol den „Gol-
denen Ochsen“ entgegennehmen. 
„Für mich ist Armin Mueller-Stahl 
ein Ausnahmekünstler, der es 
gleich in mehreren künstlerischen 
Disziplinen zur Meisterschaft ge-
bracht hat“, sagte der künstlerische 
Leiter des Festivals Volker Kufahl.
Armin Mueller-Stahl ist einer der 
bedeutendsten deutschsprachigen 
Schauspieler des 20. Jahrhunderts. 
Er wurde am 17. Dezember 1930 
in Tilsit, Ostpreußen (heute So-
wetsk, Russland) geboren. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg floh die 
Familie nach Berlin, wo er am 
Konservatorium eine Ausbildung 
als Konzertgeiger und Musiklehrer 
abschloss. In den 1950er Jahren 
begann seine Filmkarriere bei der 

DEFA. Mueller-Stahl war einer 
der führenden Schauspieler der 
DDR und wurde mehrfach ausge-

zeichnet, bis er 1976 in politische 
Ungnade fiel. 1980 verließ Armin 
Mueller-Stahl das Land und zog 

nach Westdeutschland. Auch dort 
fand er große Anerkennung. Er ar-
beitete mit bedeutenden Regis-
seuren wie Rainer Werner Fassbin-
der.
In den 1990er Jahren drehte 
Mueller-Stahl in Hollywood und 
Europa. Er arbeitete dabei mit in-
ternational renommierten Regis-
seuren wie David Fincher, Jim Jar-
musch, David Cronenberg, Barry 
Levinson, Costa-Gavras und Tom 
Tykwer. Für seine Rolle in SHINE 
erhielt er 1997 eine Oscar-Nomi-
nierung. Seine Filmographie um-
faßt ca. 140 Arbeiten. 
Die Armin Mueller-Stahl gewid-
mete Hommage des 35. Film-
kunstfests MV vom 5. bis 10. Mai 
2026 wird einige seiner größten 
Filmerfolge präsentieren. Darüber 
hinaus ehrt das Festival den Eh-
renpreisträger mit verschiedenen 
Formaten wie einer Ausstellung 
und einem Konzert.�
www.filmland-mv.de

EHRUNG FÜR EINEN GROSSEN 
Armin Mueller-Stahl erhält 2026 Ehrenpreis des Filmkunstfestes MV

Armin Mueller-Stahl wird für sein reiches künstlerisches Schaffen geehrt.
� Foto: Guido Werner
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Sammeln & Basteln

Für alle, die sich für Uhren interessie-
ren, ist sie eine feste Institution: die 
Schweriner Uhrenbörse am 29. No-
vember im Café „tisch“, am Seiten-
ausgang des Schloßparkcenters. 

UHREN SCHÄTZEN LASSEN

Aber auch alle, die eine alte Uhr ver-
kaufen wollen, haben sich die Börse, 
die der 1. Mecklenburger Uhrenclub 
veranstaltet, fest im Kalender vorge-
merkt. Denn in so manchem Haus-
halt schlummern noch einige Rari-
täten: die alte Wanduhr von der Oma 
oder die vererbte goldene Taschenuhr 
des Großvaters.  Nur sind es auch 
wirklich kleine Schätze? Und was 
sind sie tatsächlich wert? Antwort 
findet man ganz einfach bei den vie-
len Uhrenexperten vor Ort.
Zu sehen sind auf der Uhrenbörse 
zahlreiche antike Raritäten: seltene 
Armbanduhren, besondere Flieger- 
oder Taucheruhren, aber auch Rari-
täten aus DDR-Zeiten, wie seltene 

Auszeichnungsuhren oder Proto-
typen. Wer spezielles Uhrmacher-
werkzeug sucht, kann auch mit die-
sem Wunsch auf der Schweriner 
Uhrenbörse fündig werden. 
Fürs leibliche Wohl ist auch gesorgt, 

denn es wird Kaffee und Kuchen an-
geboten. Geöffnet ist die Uhrenbörse 
von 10 bis 17 Uhr, Rückfragen sind 
unter der Telefonnummer 0172-
3862082 bei Sebastian Knauer mög-
lich.�

IM REICH DER RARITÄTEN
Uhrenbörse lädt am 29. November Sammler und Interessierte ein

Bei der Uhrenbörse können Besucher mit Fachleuten ins Gespräch kommen und 
deren Angebot begutachten.� Foto: privat

Achtsamkeit, Natur und Dank
barkeit: Das sind die nachhaltigen 
Trends der Adventskalender 2025. 
Ob aus alten Joghurtbechern oder  
leeren Toilettenpapierrollen, der  
Do-it-Yourself-Community gehen 
beim Thema „Ökologischer Ad-
ventskalender“ die Ideen nicht aus.
Der gesunde Adventskalender mit 
Saatgut ist in diesem Jahr ebenfalls  
angesagt. Hier kann der Hobby-
gärtner die in Tütchen oder 
Substrattabletten gebetteten Samen 
entweder  schon gleich für den 
Frühling vorziehen oder im näch-
sten Jahr direkt aussäen. Besonders 
beliebt sind alte Sorten. Pflanz- und 
Pflegeanleitungen werden gleich 
mit geliefert sodass beim Anbau 
von Freilandgurke, Kopfsalat und 
Küchenkräutern nichts schief ge-
hen kann. 
Oder man besinnt sich einfach auf 
die Anfänge des Adventskalenders, 
dessen Ursprung im 19. Jahrhun-

derts liegt. Damals wurde jeden 
Tag eine kleine Kerze angezündet 
und an Sonntagen eine etwas grö-
ßere. Dazu passt eine schöne Tasse 
Tee. Vielleicht aus einem Tee
adventskalender? Die erfreuen sich 
wachsender Beliebtheit. Ob Bio 
oder englisch, es gibt für jeden Ge-
schmack das passende Türchen.�

ACHTSAMER ADVENT, 
GRÜNE WEIHNACHT
Nachhaltige Ideen für den Adventskalender 2.0

Adventskalender aus Toilettenpapier-
rollen sind nur ein Beispiel für Selbst-
gebasteltes.� Foto: Firefly

ACHTUNG WICHTEL: 
DER SPASS ZIEHT EIN
So erleben Kinder eine spannende Wartezeit

Eltern kennen das: Das Warten auf 
Weihnachten kann für Kinder ganz 
schön anstrengend sein. Eine Tra-
dition aus Skandinavien hilft nun, 
die Zeit bis zum Fest spannend zu 

gestalten: Ein Wichtel zieht ein – 
und mit ihm das Chaos und der 
Spaß. Dieser lustige Kobold – so 
glauben es die Kinder – kommt des 
Nachts und spielt lustige Streiche. 
Außerdem bringt er kleine Ge-
schenke und versüßt so die lange 
Wartezeit auf den Weihnachts-
mann. 
Außerdem schickt der Kobold gern 
Post: kleine Briefchen, über die der 
Wicht mit den Kindern kommuni-
ziert und so die Phantasie angeregt. 
Für die Eltern bedeutet dies zwar 
ein wenig Aufwand bei der Vorbe-
reitung, aber die großen Kinderau-
gen jeden Morgen – wenn der 
Wichtel die Zahnbürsten über 
Nacht eingefroren oder den ganzen 
Tannenbaum mit Toilettenpapier 
umwickelt hat – sind jede Mühe 
wert. Und zum Glück für die Eltern 
zieht der kleine Unruhestifter dann 
spätestens am 31. Dezember wieder 
aus.�

Vorsicht Wichtel: Kinder lieben den 
Brauch aus Skandinavien, für Eltern 
bedeutet er ein bisschen Aufwand.
� Foto: Firefly

Ja, ist denn schon wieder Weih-
nachten? Das nicht, aber der erste 
Advent naht – und damit die Zeit 
der Weihnachtsmärkte. Auf einen 
besonders kreativen können sich 
Besucher am 29. und 30. Novem-
ber freuen. Dann heißt es im 
Schweriner Schleswig-Holstein-
Haus: Advent im Hof. Besucher 
dürfen hier Kulinarisches und In-
spiration auf dem Kunsthandwer-
kermarkt genießen – genauso wie 
Musik und Puppenspiel. Das 
Markttreiben beginnt am 29. No-
vember um 11 Uhr, bis 18 Uhr sind 
verschiedene Höhepunkte geplant. 
Am 30. November lädt das Kultur-
forum um 12 Uhr zum Weih-
nachtsliedersingen mit Willi Drews 
ein. Der Markt öffnet an diesem 
Tag zwischen 11 und 17 Uhr, das 
Puppenspiel um 15 Uhr wird die 
Geschichte vom kleinen Prinzen 
auf die Bühne bringen.�

KUNST 
UND MEHR
IM HOF 
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Aus der Region

SCHWERIN IN BUNTEM LICHT
Eine Stadt im Glanz: auch in diesem Jahr 
erfreute die Schweriner Lichternacht tausende 
Menschen. Viele Scheinwerfern tauchten Gassen 
und Gebäude der Innenstadt in buntes Licht. 
Die Besucher schlenderten mit Musik am Ohr 

über den Markt, den Schlachtermarkt und am 
Südufer des Pfaffenteichs entlang, gern mit 
einem Glühwein oder einem Corndog in der 
Hand. Ein unvergesslicher Abend, von dem viele 
Erinnerungen bleiben.
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Die Sumpfzypresse im Schweriner Schlossgarten zeigt sich im 
schönsten Herbstrot. Der Baum zieht zu jeder Jahreszeit die 
Blicke auf sich. Dafür sorgen auch die Luftwurzeln – so genannte 
Atemknie, die neben dem Stamm aus dem Boden ragen. Diese 
Auswüchse des Wurzelsystems tragen zum Gasaustausch bei.

HERBST IN ROT
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Ganz wichtig: Es ist kein Tribut! 
Wenn der Lübecker Martensmann 
ein Fass Rotspon auf dem 
Schweriner Markt übergibt, es 
das eine Geste der Freundschaft. 
Im November war es wieder 
soweit und der Gesandte rollte in 
einer Kutsche auf den Platz, wo 
die Schweriner bereits auf den 
Freundschaftstrunk warteten. 
Der Brauch des Martensmanns 
ist inzwischen sogar Teil des 
immateriellen Kulturerbes. Der 
Brauch geht bis in die Frühe 
Neuzeit, möglicherweise sogar bis 
ins Mittelalter zurück und ist nach 
der Wende als freundschaftliche 
Verbindung zwischen Ost und 
West neu geknüpft worden. 
Beteiligt sind gleich mehrere 
Orte. Wenn der Martensmann 
auf seiner Reise nach Schwerin in 
Rehna übernachtet, ist das dort 
Anlass für ein großes Fest. Auch in 
Schönberg, wo der Martensmann 
traditionell zum Mittag einkehrt, 
wird dann gefeiert.

MARTENSMANN LIEFERT FREU NDSCHAFTSGABE

PFERDE UND R EITER IN BESTFORM
Imposante Bilder sind das Markenzeichen 
von Cavalluna: Die berühmte Pferdeshow 
gastierte im Oktober in der Schweriner 
Kongresshalle und Besucher waren 
begeistert. Rund 60 Pferde, Ponys und  
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Aus der Region

Was ist für Sie als Chorleiter das 
Schönste an der Veranstaltung 
„Schwerin singt?“
Das Schönste sind die vielen Menschen, 
die zusammenkommen, um gemeinsam zu 
singen. Egal, ob sie es gut oder nicht ganz 
so gut können, immer spüre ich diese große 
Freude, eine große Gemeinschaft ganz ana-
log zu erleben.
Warum werden Weihnachtslieder von so 
vielen Menschen geliebt?
Weihnachtslieder erinnern uns an die Zeit 
unserer Kindheit. Das Singen ist mit vielen 
Erinnerungen verbunden, das merke ich bei 
der Veranstaltung immer wieder. Die meis
ten der ausgewählten Weihnachtslieder 
stammen aus der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts, sind jetzt um die 200 Jahre alt. 
Damals hielt der Weihnachtsbaum Einzug 
in die Wohnzimmer, die Menschen began-
nen, Weihnachten nicht nur in der Kirche, 
sondern auch in der Familie zu feiern. In-
dem wir Weihnachtslieder singen, bewah-
ren wir diese Traditionen bis heute und 
beim Singen entsteht dieses Gefühl von: 
„Ach, schön war‘s!“ Selbst moderne Weih-
nachtslieder haben schon ihre Geschichte. „Sind die Lichter angezündet“ ist 1950 in der 
DDR entstanden. Damals ging es darum, Weihnachten von allen christlichen Bezügen 
zu befreien. Freude, Friede und Lichter ließen sich natürlich nicht weglassen. Die heu-
te 70-Jährigen sind mit diesem Lied aufgewachsen, hierzulande ist es ungeheuer beliebt. 
Dazu haben auch die vom Rundfunk-Kinderchor eingesungenen Schallplatten mit Weih-
nachtsliedern beigetragen.
Wie textsicher sind die Schweriner?
Ich wähle natürlich bekannte Lieder aus. Stille Nacht, O Tannebaum, Leise rieselt der 
Schnee, das kennt eigentlich jeder. Wir stellen Texthefte zur Verfügung. Und außerdem 

werden wieder mehrere Chöre die Ver-
anstaltung unterstützen. Der Theodor-
Körner-Chor ist dabei, der Freie Chor 
Schwerin und der Postchor, der Chor 
der Kita Kirschblüte und das Blasorche-
ster Banzkow. Der Kinderchor hat ein 
modernes Weihnachtslied von Volker 
Rosin einstudiert. Weihnachten ist das 

Fest der Kinder, ich finde es schön, wenn die Kinder auch allein Weihnachtslieder singen.
Was wünschen Sie sich für den Abend des 14. Dezembers?
Wenn es schon regnen muss, dann bitte ohne Sturm. Aber so richtig wünschen würde 
ich mir einen mit Schnee bepuderten Alten Garten und dazu einen wolkenlosen Abend-
himmel.
Was ist Ihr persönlich liebstes Weihnachtslied – und warum?
Von den Liedern, die wir singen, ist es „Alle Jahre wieder“. Es ist das erste Weihnachtslied, 
an das ich mich bewusst erinnere. Ich konnte es schon als Knirps, sehr zur Freude meiner 
Eltern. Ansonsten verbinde ich das Fest mit der Musik von Johann Sebastian Bach. Das 
Weihnachtsoratorium habe ich als Junge und als junger Mann im Chor gesungen. Das ist 
meine musikalische Heimat, das ist für mich Weihnachten.�
� Interview: Katja Haescher 

„Wenn wir Weihnachtslieder 
singen, bewahren wir 

Traditionen bis heute.“

Ulrich Barthel leitet am 14. Dezember  
um 18 Uhr auf dem Alten Garten die 

Veranstaltung „Schwerin singt“.
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SINGEN IN EINER 
GROSSEN GEMEINSCHAFT

MARTENSMANN LIEFERT FREU NDSCHAFTSGABE

PFERDE UND R EITER IN BESTFORM
Esel waren Teil der Show, beeindruckende Akrobatik 
und waghalsige Tricks der Reiter trugen zu einem 
atemberaubenden Event bei. Dazu kam eine 
märchenhafte Geschichte, die kleine und große 
Zuschauer in ihren Bann zog.
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3 x 2 Tickets für Cornamusa 
am 21.02.2026 in Schwerin zu 

gewinnen.
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Rätsel                                      Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 11-2025 bitte
bis zum 03. Dezember 2025 an: gewinnspiel@journal-eins.de
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Oktober-Ausgabe war:

ZIRKUSZELT

Je zwei Kinokarten für den Schwerin-
er Filmpalast Capitol haben gewon-
nen:

Regina Klodt, Dahlberg
Stefan Krüger, Hagenow
Michael Weibrecht, Bernstorf

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 12.12.2025
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Kommen Sie ins Roc-Café  
Erleben Sie mit uns die Premiere des neuen T-Roc

Kommen Sie vorbei und erleben Sie bei Kaffee und Kuchen den neuen T-Roc von 
Volkswagen. Bequem ein- und aussteigen, sportliches Design und komfortable 
Ausstattungspakete: das ist der neue T-Roc. Testen Sie ihn auf einer Erlebnisfahrt. 
Wir freuen uns auf Sie am:

Freitag, 28.11. von 13 bis 18 Uhr
bei der Premiere des neuen T-Roc, bei uns im Autohaus.

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1 B, 19061 Schwerin 
Tel. 0385-64 600 0, autohaus-ahnefeld-schwerin.de

Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim 
Tel. 03871 63100, parchim@autohaus-ahnefeld.de

Ihr Volkswagen Partner


